
Setfef Lang, «ft« 21

Hchalter.HaN«d«5ffnet von8 Uhr morgens Ms6 Uhr«tonte.
Postscheck!. ».»: Kr-Mft- t «. * . ft . 71«.

Wöchentlich
Mt. 1.4S monstüch, MI. 4.20 MerteljLhrlich durch den«eMgr-Preis fSr deid« Bus,,des

ESESSSi« *1«: Brtngerlohn. - - uuc  -
IchliehlitzSestevgelL. —>eru,».Lesieli»»,eu nehmen außerdem entgegen: in Wiestoden die Zwergstelle
Brsmurckrmg IS, sowie die Ausgabestellen in ollen Teilen der Stadt ; in « iedrich: die dortigen« US-
zabe,teilenund m den benachbarten.Landorten und iin PHeingau die betreffenden Tagblatt-Träger.

12  Ausgaben.
Fernruf:

„2ag»I«ttto »s“ Ar-
Bon 8 Uhr morgens bis s Uhr abiitds, außer Sonntags.

»estscheÄsnto: Srauqurr a. « . « r. , 4« .

«meigeu-Preis fSr die Zeller»a Pfg. für örtliche Anzeigen: 7S Pfg . fiir auswärtige Anzeigen: Mk. tt.M
ffl? 5ttli<te *len«men; 3.75 für auswärtige Reklamen. - Bei w^ derholter Austrahme un»« -
iinderier Anzeigen entsorechender Nachlaß. - » neigen -Am,a»« e: Für beide Ausgaben dir 1» Uhr
rormittags . — Ifür die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen und Blähen wird
keine Seseähr übernommen. . ■—*“ ■- ‘- *r™™ m*n*nrr*r»Kmromacarnnoaat*BByt*»aamt*x>

Bet Rn et BUtllnn « des Wiesbadener Tagblatts : Berlin W. »7. « n »er « »»steMeche 7,1 . Fernsprecher: « mt Lütz«« 6262 uu» 6283.

Dienstag 28. Ottober ISIS. Nr . 489. » 67. Jahrgang.

Steuerstrafrecht.
fj , 1. Berlin , 24. Cttobit.

DaS deutsche Volk wird sich wundern , wenn die Reichs-
nbgabeordnunss  fertig sein wird. Das deutsche Volk
kennt noch lange -nicht dm ganzen - Umfang der Leistungen,
dis es bewältigen soll, wenn das .Reich bestehen soll; vor allem
aber wissen die wenigsten Genaueres über die fcborfen Straf-
bedingungcn, , mit denen die- Reichsabgabeordnung Steuer-
Hinterziehungen bedroht. So im allgemein «« sagt man sich
wohl, eh wird fcrtan strenger genommen werden , aber über
die Einzelheitm weiß niemand recht Bescheid. Gegenwärtig
berät her zuständige Ausschuß der Nationalversammlung
über .diese Strafbestimmungen . Geht die Tendenz auch auf
Milderungen hinaus ; so beeinträchtigen diese doch nicht den
Gmndzug der Vorlage, ■die non dem Gedanken beherrscht ist.
daß die Steuerzuwiderhrnösung aufgehöct hat/ sozusagen das
„Delikt des anständigen Menschen" zu sein. Die „strafbare
Verletzung von Pflichten, die die .Steuergesetze im Interesse
der Besteuerung auferlegen " >($ 354), wirb in Zukunft in der
Beurteilung durch die allgemeine Meinung 'und du ch die Ge¬
richte als das angesehen werden,' was eä  in Wahrheit ist, als
Betrug am Staate . Wer sich in der Not des Reiches fernen
steuerlichen Pflichten entzieht, obwohl er weiß, daß nur durch
dje äußerste Opserwilligkeit aller und durch das Einstehen des
finanziell leistungsfähigeren Teiles der Bevölkerung für die
Gesamtheit der Zusammeni 'rr-ch vielleicht noch abgeweirdet
werden kann, der versündigt sich nicht weniger an seinem
Lande, als es lvährettd des Krieges der Verräter getan Hai,
der dem Feinde durch die Preisgabe militärischer Geheimnisse
Vorschub leistete. Diese Auffassung des Gesetzgebers kommt
in einer Reihe von Vorschriften zum Ausdruck, in denen die
Steuerzuwider Handlung als eine schmähliche, Erlöse Tat ge¬
kennzeichnetwird. ' So kann nach tz 360 die Verurteilung zu
Gefängnisstrafe oder zu Geldstrafe von mehr als 5040 M.
Lffentlich bekannt gemocht werden. Nach § 381 kann auf Ver¬
lust der bürgerlichen Ehren raffte erkannt werden, wenn eine
Gefängnisstrafe von mindestens 3 Monaten wegen Steuer¬
hinterziehung verhängt ist. Rach tz 366 kamt wegen Steuer¬
hinterziehung oder Dteuerbehlerei im Rückfall neben der
doppelten Geldstrafe auf Gefängnis bis zu zwei Iah .An und,
wenn für die einfache Tat beretts Gefängnisstrafe zugelaffen
ist, auf Gefängnis bis zü fünf Jahre « erkannt werde«. Bei
jedem weiteren Rückfall muß neben der Geldstrafe ' Gefäng¬
nis verhängt werden, falls nicht Mildernde Umstände vor¬
liegen, EL ist uns eine Genugtuung , daß nicht bloß das sach¬
lich Und moralisch zuständige Beamtentum , bei dem sich dies
f vilich von selbst versteht, sondern auch die -Mehrheit der
Nationalversammlung für die höhe ethische Bewertung der
verschärfen Strafbestimmungen ernttitt . Eine schöne Probe
auf die Stelkungn ihme des höheren Beamtentums zu diesen
Kragen bietet eine umfangpeickst Durcharbeitung der Mate ie
im jüngsten Seft der .„Deutschen StrafrechtSzeitung " (Otto
Liebmann-Bcrlin ), aus der Feder des Geheimen Regierungs-
ratS und Vortragenden Rats ini Reichsjustizministe .ium von
Lewinski. Der Verfasser ist sich freilich brwußt , daß nach den
Erfahrungen , die wir mit der Strafgesetzgebung in der
Kriegswirtschaft gemacht haben, das Mitt .' l der Strafe wohl
auch auf dem Gebiete de«. Steuerwesens nicht ausreichen
wird, um dem Willen des Gesetzes Nachdruck zu verleihen.
Trotzdem mutzte dieser Weg beschriften werden, da ein Erfolg,
der nur in einer du chqreifenden Kontrolle des Steuerpflich¬
tigen bestehen könnte, nicht geschaffen Mecden kann. Bei der
Fülle- der  Steüernelrde und bei ihrem Eingreifen in alle
Ivinschuftlichen Verhältnisse ist es völlig unmöglich, alle für
die Be anlagung -, Berechnung und Sicherung der Steuern er¬
heblichen Vorgänge durch Steueroeamte beaufsichtigen und
nachk-rüfen zu lassen. Da aber auf den Gemeinfinn der Be¬
völkerung in keiner Weise gec-chnet werden kann, so mutzte
ein Shstem versagen, das auf den Strafzwang verzichten
wollte. Wir mochten im nachstehenden einige Neuerungen
der Vorlage an der Hand der von Geheimrat v. LewrnSk, ge-
«ebenen Kommentare hervochcben. Reu geschaffen hat der
Entwuri den Begriff de: .Skeuergefährdung ". Eine solche
liegt vor, wenn ein Steuerpflichtiger oder ein Dritter bet
Wabrn.kmung der Angelegenheiten de« Steuerpflichtigen
fahrlässig bewirkt, daß Steuereinnabmen versit zt oder
Steuervorteile zu Unrecht fkewahrt Ä»Lr belassen werden. Bis-
her war durch Fahrlässigkeit nur eine O dnungSstrafe ver-
wirkt. Ter Entwurf macht auch die fahrlässige Verletzung zu
einem Kriminaldelikt und bringt damit wiederum den Ernst
der vom Gcletz aufe legten Verpflichtungen zum Ausdruck.
Die Strafe für Strpergefälirvung soll im Mindest - und rm
Höchsjbetrage die Hälfte der Strafe für vorsätzliche Hinter¬
ziehung betragen. Aus der Gesetzgebung von 1918 über¬
nommen' ist der Beg fff der Steuechehlece , (8 -Wo,. Danach
wird mit der für die Steuerhinterziehung angedrohten Strafe
kestrait, wer seines Vorteils wegen Ge,zustande , von denen
°r weiß oder den Umständen nach annehmen mutz, daß

' Utenern fiir iie Hinte zogen sind, ankauft oder an sich brrngt,
derh-smlrcht. absetzt. oder zu ihrem Absatz mrtnnrkt . Einen
«vferordenttich schwerwiegenden Eingriff an dae warrichaft-
liche Existenz des Steuerpfsichtigen ermöglicht dae neue Boc-
scheif» des § 363. Sie e .anächtagt dar Landesfta.cmzEt . dem-

x jettteen die Fortsetzung seines Betriebes oder Berufe » zu
«Ntersngen, der in der Absicht der Steuerhinterziehung tn
>einem Betrieb oder Beruf Bücher vde^ Aufzeichnungen un-

gefiihrt, unr -chi'ge Geschäftsabschluss- vorgelegt oder
ähnlich« arglistige Mitte! angewendet ofcet tn emem tot
A ^-eraufficht unterliegenden Betriebe wesentliche Aufstcht«-
"v sSriften grob terketzt hat und deshalb waederbott wegen
§t -8ntervchunq bestraft worden ist So
tre Wirkung der Vorschrift itt. so ward sie .doch be, der ncht
h«h genug zu veranschlagenden B-deut' ang der Zuve rlaff^ -
ku der vom Steuerpflichtiaen je» ft W Urtrrnden Unterlagen

für die Veranlagung nicht entbehrt werden können. Ein
Unternehmer , der arglistige Mittel nicht scheut, um sich der
gegenwärtig wichtigsten Bürgerpflicht zu entziehen , verdient
cs. aus dem Wi .tschastskcbcn auSgemerzt zu werden. Dae
völlige Wahrung feiner Rechte ist dadurch gewährleistet , dag
gegen den Beschluß des LandeSsinanzanates die Beschwerde
an den Reichsfinanzhyf gegeben ast. Dieser entscheidet am
Beschlutzverfabren, so daß er in oec Lage ist, den Fall auch an
tatsächlicher Beziehung nachzuprüfen . Nickt ganz so schwer¬
wiegend, ab-r immerhin noch empfindlich genug sind die
Nachteile, dae § 363 den Be .tr -tern und Angestellten eines
Steuerpflichtigen 'an Aussicht stellt, in dessen Interesse die
oben bezeichneten Pflichtverletzungen begehen. Ihnen kann
das Landesfinänzamt die weitere Tätigkeit in dem betreffen¬
den Unternehmen, ,also nicht die weitere Betätigung in ihrem
Gewerbe oder Beruf überhaupt , untersagen . Eine eigen¬
artige , auf die Bedürfnisse des >Steue rrechts zugeschnittene
Umgrenzung des Begriffs der tätigen Ktue  gibt der
§ 371. Er gewährt insofern Straffreiheit , als der Täter un¬
richtige öder unvollständige Angaben bei ' der Steuerbehörde
berichtigt oder ergänzt oder unterbliebene Anzeigen nachholt,
bevor er angezvigt oder ein« Untersuchung gegen ihn einge-
leitet ist, knüpft die Straffreiheit jedoch an zwei weitere Be¬
dingungen . Erstens da, f die Berichtigung nicht durch eine
unmittelbare Gefahr der Entdeckung veranlaßt sein, zweitens
tritt sie im Falle , daß Steuerverkürzungen oder Steuervor¬
teile bereits herbeigeführt find , nur ein , wenn der Täter die
geschuldete Summe innerhalb einer ihm zu bessimmenden
Frist entrichtet. . Die . Vorschrift .geht insoferu über den § 44
des Reichssirafgesetzbucheshinaus , als sie Straffreiheit auch
für die schon vollerrdete Tat gewäh.st. Sie ist andererseits
enger, da sie dem nicht zugute kommt, der sich nur unter dem
Druck der unmittelbar bevorttchenden Entdeckung bereit fand,
s-inen Fehler wieder gutzumachen. Ohne diese Bestimmung
würde jeder, der sich in einem dem Stzoafverfahren notwendig
vorausgebenben SteuerermittekungSverfahren nahezu ent¬
larvt sieht, die verdiente Strafe durch eine  int letzten Augen¬
blick abgegebene Erklärung abwenden können.

Da» Wahlergebnis von Brrkenfeld.
nw. « irkenfrld»27; Cft. (Drakstbericht .) Bei der gestrigen

Wahl zur Laudesvertretung «achtelten der WulKvorschlag der
vereinigten Paricien (Demokraten, Zentrum . Deutsche Volks-
Partei , Ba-uentburch, MehrheitSsoziÄtften ) zusammen 13004
Stimmen , die Liste der RsgierungspaMtei 1822 Stimmen , die
llurbhängige 'sozialdemokrltttfchePartei 47 Stimme «. Auf die
bereinigten Parieieu entfaüen somit 23, « »f die Regierungs¬
partei nur 2 Sitze in der LandeSvertrÄung . Die republi¬
kanische Regierung - Hat  somit eine vernichtende
Rrederlage  erlitten . ? ^ „

Die Lage im Baltikum«
Ei» neues Ultimatum ?

(Sigtnet Berliner Diahtsienp tos Wiestotoner lagMaffi .)
Br. Basel» 27. Oft . Der „Srcolo " meldet aus Paris-

Der Kriegsrat der Alliierten hat einen neuen Beschluß
über die Räumung des Baltikums durch die deutschen
T,-uppen gefaßt. Der Beschluß, der noch der Zustimmung
des großen Rates unterliegt , fordert in der Form eines
Ultimatums  die Räumung der besetzten Gebiete inner-
halL 21 Lagen.

Sin« neutrale Za« fSr ton AttrnaSparl.
inz. Kawn». 28. Oft. (Drahtbericht.) Die Verhandlungen

zwischen General d. Eberhard und der litauischen Re¬
gierung  üb « Schaffung einer neutralen Zone  längs der
für den Abtransport der deutschen Truppen im Daltckmn zu benützen-
den Menbahnlinien haben dazu geführt, daß sich die litauische Re-
gi« ung mit der von deutscher Seite vorgeschlagenen Zone ein¬
verstanden  erklärte . Das innerhalb der neutralen Zone ge¬
legen« ÄreiSdreieck bei Wielze,. das zur Auirechterhattuug tor Ber-
bindung mit der bolschewistischen Fron» fiir die litauische Armee von
groß« Bedeutung ist, wirb birrch lstauisch« Jnsauttrtepostterungen
nt Höchststärke ein« Kompanie gesichert werden.

Br. Berlin, 37. Ott. Die „Information " b« ichtet aus
M i t a u : Don d« Eifirnen Division haben sich 7000 Mann dem
allgemeinen Rückmarsch  der deutschen Baltckum-Truppen
angeschlossen. Am Samstag ftüh hat der zweite Transport
der heimkehrende» deutsche» Truppen di« Grenze überschritten.

Ungerechtfertl,te Maßnahmen der lettische»
Regier»«, gegen Deutsch«.

mz.  Mitau , 26. Oft . Der Bezi . kSchef in Ltbau hat den
Leutnant zur See Stein,  der in amtlicher Stelle bei dec
Marineauflösungsstelle der deutschen Küst-urbezirksexpedition
tätig war . verhaftet  und ihm Mttgeteilt , daß e- erst fiei-
gelaflen wird, wenn mehrere lettische Offiziere , die in Esern
und Schrunden v-rhaftet sind., freig 'lassen werden. Des¬
gleichen sperrte  er für Retchsdeutschc in Libau von der
nächsten Ausgabe ab die Brotkarten  mit der Begrün¬
dung, daß, da deutsche T .uvp-m vyr Libau ständen , die Ver¬
sorgung der Stadt mit Lebensmitteln leide. Es muß fest-
gestellt werden, daß an der Lerhrstang der lettischen Offiziere
tn Schrunden keine Deutschen, sondern russische Truppen be¬
teiligt waren , und daß die Truppen , die vor Libni stehet,
bet  deutschen Reichs «gierung nicht unterst .chen, sondern daß
eS Truppen find, hie dem Oberkomm in ho seo russischen West-
«rmee unterstehen. Die Maßnahmen der prooii - rischen letti¬
schen Regierung sind also völlig «ngerechtfertist.

» '
mz. Mitau. 24. Cft Na chr ichten  ans Riga besagen, daß dfi

lettisch« Regierung au» « enden nach Riga  zurnckgekehrttft.
m*. Kopenhagen. 27. Oft. gi » hfistges lettisches Bureau mel¬

det aus Riga vom A. Ottober. her lettische Minifterrat hat be.
schlossen, de« Bolttrat ei« Gesetz oaeonfiaen  ütor die Beschlag.

»ahme des Eigentums  derjenigen Personen, die an de»
Kämpfen im Heere Awalosf-Bermondt teilnahmen.

mz.  Helsiugfors, 27. Okt. Nach hier vorliegenden Meldungen aus
russischer Quelle trifft der Cl>es der amerikanischen Roten Kreuz-tilfi im Baltikum, Oberst Ryan, heute aus Riga in Mitau ein.us seine Bitte wurde russischerseits das Feuer aus einige Stunden
eingestellt. Von lettischer Seite war dem amerikanischen Oberst
die gleiche Zusage gemacht worden. Beim Überschreiten der Rigaer
Brücke wurde er von den Letten unter Maschinengewehr¬
feuer  genommen und dauernd beschossen, trotzdem er mich einer
weit sichtbaren weißen Flagge verabredungsgemätz Zeichen gab. Auf
das ihm entgegengeschickte amerikanische Auto wurde von der letti¬
schen Attillerie mit Schrapnells geschoben.

W. T- B. Helsingf-rs, 27. Oft. (Drahtbericht.) Aus Mita«
wird gemeldet, daß der Zentralrat für Westrußland  und der
Kommandierende der freiwilligen russischen Westarmee sestlegien,
daß Verträge namens des Kominandierenden in finanziellen und
Handelsfragen nur von mindestens 8 hierzu von ihm aus Vorschlag
des Zentralrates ernannten Spezraldevollmächtigten-abgeschlossen
werden dürfen. Hierzu seien « nannt : Baron Knorring, Baro»
von der Osten-Sacken und Major Neprorochnh.

Der Kampf um Petersburg.
mr. HelfiugforS, 26. Okt. Wie gemeldet wird, greisen die!

Bolschewisten an der Petersburger Front mit starken Kräften an.
Die militärischen Kreise nehmen an, daß die Judenitsche Osfenfiv«
vorläufig beendet ist. „Hufomstaatsbladet" erfährt aus sicherer
Entxntequelle, daß Frankreich  baldigst energische Unter,
stützung  für Judeniisch versprochen habe.

mz. London, 26. Okt. (Havas.) Die Blätter melden, das-, der
General st ab TroSkhs  in Zarskojc Sselo gefangen  ge¬
nommen worden sei. Dem Diktator selbst gelang es im Automobil
zu entkommen.

mz. Helsingsoe», 25. Okt. Judeniisch  bat durch den von
ihm entsandten General Gulewitsch Finnland um Hilfe.  Es ver¬
lautet, daß die finnische Regierung ihre abwariende Hallung vor¬
läufig beibehält. An der Petersburger Front siuben heftige
Kämpfe statt. Die Bolschewisten nehmen befestigte BctteidigungS-
stellungen«in. Dfi Moskauer Bahn soll unbedingt gehalten wer¬
den. Jndeniisch hofft mit Hilfi der herangeschafsten Tanks und
Artillerie den bolschewistischen Widerstand- zu brechen. Nachdem
auch die Rordarmee die Offensive begonnen hat, entwickln sich dfi
Op« ati»n«t zu einem großen entschetdenden Kampf gegen die Rättz-
macht.

mz Hrlsingfors, 86. Okt. Es bestätigt sich, daß sechsb o l sche- '
wistische Schiff «, teilweise vom Typ Robrik, Kronstadt ver¬
ließen, auf eine Mine stießen und in die Lust flogen.

Äoltfchak, Denikin und Judeniisch.
mz. Amsterdam, 25. Lkt. Die „Times" melden: tzienerat.

Ko l t scha k wird sowohl von Dentkin als auch timt- Jndeniisch als
Haupt der russischen Regierung anerkannt. Der in London einge-
troffine offizielle Vertreter Judenitschs, General Dobriansk, er¬
klärte, daß Jndeniisch weitgehend« Älaßnahmen traf, um die Ge¬
fangennahme der Bolschewistensührer zu sichern. Kolischak, Denikin
und Judenitsch haben die Absicht, wenn es ihnen glückt, Rußland
zu besreien,  eine Koalitionsregierung zu bilden, die die Grund¬
lage für eine ftiedliche Wahl der Konstituante auf deniokratischer
Grundlage bilden wird. Die drei Generale haben nicht die geringste-
Absicht die Monarchie wieder einznsühren und streben nach eine«
demokratischen Regierungsfornr.

Die Blockade in der Ostsee.
IV. T.-B. Stettin , 27. Oft (Drahtbericht .) Die Lage m

hfisissn Hafen ist infolge der Schiffssperre unverändert.
Die Arbeitslosigkeit nimmt zu, ebenso steigen die Verluste
der Reedereien,  die die Mannschaft « ! ber ftirKagenfei
Schiffe entlohnen und verpflegen müssen. Die Ansichten über
die Wirkung der Milderung  der Blockade durch Zreigabs
des Verkehrs innerhall , der HlcheitSyewäffer sind gereift, da diö
Schiffe sich auch bei diesem Verkehr leicht einer Defchlagnahme
aussetzen können. Immerhin soll der Verkehr nach
Danzig , Königsberg und Memel  ivieder aufgenvm-
men werden, was sine aroße Erleichterung der
Kohlenverforgung  mit sich bringen wird. Dagegen
wird der Verkehr nach den neutralen Ländern durck, diese Er¬
leichterungen nicht berührt . Die Schivfirigkeiten in biefir Hin.
sicht sind unverändert . Der EÄiHwng neutoailet  Schiffe ist nach
wie vor sehr spärlich. So kommen gsgemrärtig « rr Zwei
Heringsdampfer wöchentlich an , während sonst 6 bis 7 einge-
laufen sind, so daß in der Versorg ung mit Heringe >z
demnächst eine Stockung  Levorsteht , falls die Sperre nicht^
bald wieder ausgehoben wird.

Der Friede.
Zur Ablieferung der Milchkühe.

mz. Amsterdam, 25. Okt. Die englischen Blätter vom 23. CU
tobet melden: Der Schadenvergütungstommissionin Paris wurden■
«oet 6on zahlreichen politischen, diplomatischen und geistlichen Per¬
sönlichkeiten Unterzeichnete Denkschriften unterbreitet, in denen di«
Kommission aufgefordert wird, die Folgen, die sich aus der sofortigen
Durchsuhr-.mg der Bestimmungen des Friedensvertrages und auch
aus der Auslieferung von 100000 Milchkühen und 10 000 Ziegen
durch Deutschland ergeben, in sorgsäittgste und ernsteste Er¬
wägung  zu ziehen. In der u. a. von Lord Robert Ceril. Artur
Hendeffon, Lord Lansdown» und dem Bischof von Canterbury unter-richnetcn Denkschrift wird darauf hiitgewiesen, daß di«Tuber-

ulose  in Deutschland besonders unter den Kindern der Mittel¬
klasse ungeheuer verbreitet und zu ihrer Bekämvsnng Milch t>iy
Hauptersorderms sei.

Dl« amerikanischen Barbehalte.
mz. Versailles. 25. Ott . Der Sonderberichterstatterdes Echo

de Paris " in Washington meldet vom 23. Ottober, daß die von der
Senatrkommission für Answärtiges angenommenen elf Borbehalte
»rm Friedensvertrag einen Zusatz erdalten, in dem erklärt wird
daß der Friedensvertrag selbst, wenn die voraeschlagenen Borbehalte
angenommen worden feien, nur tn Kraft  treten könne wenn
drer der vfir Großmächte von Frankreich, England, Italien und
Japan sie tzutheißen. Die Annahme der Borbehalte zeige, daß die
Regierung ,etzt nicht mchr aus die »olle Unterstütz« « ihr», iß»
Dünger zahlen kennte.



ewfe L. Dienstag, 28 . Oktober 1919. Wiesbadener Tagblatt.
Die Fivme -Feaae.

!> (Eigener Berliner Drahtdienft de» Lierbnd-n« Tagblott,.)
8, -. Rom, 27. Okt. „Journal d'Italia " vecöfftntltcht eine

Unterredung ’ mit dem neuen englischen Botschafter
8? n chk n u ite der zunächst die Absicht .'tufjerte, bu ch 93c»
lebung der guten gegenwärtigen Beziehungen etwaige Miß-
verständfliffe beseitigen und iKugtand mit Italien neue Sym-
-vatb!erschaffen zu wollen.. Auf die Finme -Frage wollte der
Botschafter zuerst nicht eingehen. sagte dann aber , daß die
Fiume -Frage von dec Konferenz gelöst werden würde. Es,sei
für alle Alliierten die Ausgabe, d'Ännunzio au « Fiume
zu entfernen.  In England betrachte man übrigens die
Fiume -Frage mehr als ein» Gefühls-  denn als eine
LebenSfrags für' Italien . Auf dir Frage nach den Ereig¬
nissen in Rußland erklärt » Buchanan, daß der völlige Zu-
fommenöui * des Bolschewismus bevor»
st e h e, '

Die derrtschen Ortsnamen in Südtirol.
«»L Innsbruck , 27. Ok:. Berichten aus Ti ol zufolge

meldet die „Merunsr Zeitung " zu der Einführung der deut¬
schen Ortsname « "in Südtrcol , day das italienische General¬
kommando nur bezüglich Namen von 24 Stationen eine
Loppelsv rächt ge  Benutzung für begründet hält.

Die Arbeiterbeme«unq in Amerika.
mz. Amsterdam, 27. Okt. Den, Presfthureati Radio zuso'ge «r-

klärte Samuel G o mp e i r, daß der auSsührend« Ausschuß der
amerikanischen Arbeit-rverbände beschloß, demnächst eine Konferenz
der organisierten Arbeiter »ah Washington einzubenisen, um über
die Mittel zu bertten, die die Arbencr gegenüber den jetzigen Zu¬
ständen in der Industrie anwenden würden. Dir „New Kork Times"
betont den Ernst der ge ., en io artigen Lege  und schreibt,
diese Konferenz werde wahrscheinlich von der allergrößten Wichtig»
teil sein.

mz. Haag, 37. Okt. Der „Ntetiwe Eourant" meldet sus
Washington: Die E i s e n b a h n g e se l l scha f t eu teilten der
Handelskammer der Vereinigten Staaten niit, daß sie die Absicht
hatten, höhere Tarife  einzuführen , um di« erhöhten Be-
rriebskosten während der Zeit, m der die Eisenbahnen unter Staate,
auslicht standen, wieder einzubrmgen,

mz. Washington , 27. Okt. tDrahtberickst. Reuter ) Wilson
Hai eine vom Kabinett gutgch<ißene Erklärung veröffentlicht,
worin der beabsickdgte Streik der Braunkohle narbeiter für
ungesetzlich  erklärt wird. Die Beamten werde» darin aus»
gefordert , die Streiianküirdiquug zurückzuzieben, widriHenfalls
Mittel gefunden würden , um die Nation zu schützen.

Eine amerikanische Flottrnbasis auf den Azoren.
mr . Versailles , 26. Okt. Nach der „Chicago Tribüne"

hätten die Vereinigten Staaten die Absicht, in Ponta Del-
gana  auf den Azoren eine JlottenbasiL zu errichten.

Neuer Erdftstz in Italien.
m«, Bern , 28. Okt/ Die Provinzen Umbrien und Toskana

wurden gestern nacht durch ein Erdbeben in Auf egunq ver¬
setzt, das aber lediglich nur Gebaudeschaden verursachte. Be¬
sonders heftig waren die Stöße in «Sitte di Custello. Florenz
und Perugia , wo die Bevölkerung , von Panik ergriffen , die
Häufe . verließ und den Tag auf den öffentlichen Plätzen er»
Wartete.

Morgen-Ausgabe.

Deutschland.
Optimismus de« RrichsWirtkckaflsmkukkters.

lEigener Berliner Drahtdienft des Wiesbadeni-r Tagblatt».)
Sr . Berlin , 27. Okt. Der ReickLwirtschcdftSminister

Schmidt  gab irr der heutigen Sitzung der Nationalnersamm-
kung einen Überblick über die gesamte Wirtschaftslage oes
Taut scheu Reichs, wir sie sich beirr» darstellt. Tos Bild, daS
der Min .ster über unsere Wirtschaftslage entwarf , war ei»
durchaus nicht unerfreuliches,  es war eher hoff-
nungsvoll.

Der neue Medsraufbaumlnister.
(Eigener Berliner Drahtdienft des Wiesbadener lagblutt ».)

Lr . Berlin 27. Ch.  Di « demokratisch« Fraktion der Rat -o-
«elverfamMung fffttt heute vormittag e>!>« Sitzung ab , an der
auch der neuernannt « Wiedercmfbauminft'ter Oberbürger,
mester Dr . Geßler (Rünrbergs reilnubm. Der Fraktion «.
Vorsitzende Ab-g, b. Payer begrüßte den neu«'» Minister , der in
einer Rede der Fraktion für das Vertrauen , das man ihm ent»
Uegengebracht Hobe, dankte uurd :n der er zum Ausdruck brachste
daß er stets in Fühlung mir der Fraktion bleiben und an ihren
Beratungen , so oft es möglich sei, teilnehmen werde.

Der Zustand des Abg. Haakr. ^
w « etil«, 27. Okte- M -Htbcr du ). Di« „23. Z ." meldet :

' Dem Abg. Hasse wurde heute das verletzte Dein abge¬nommen.  ’
Die Einstellung b«S Kaiferfikmtz.

. mz.  Berlin , 27. Ok: iWmbtbWbM De4 „B, Z." zufolge
>st dem AntraU Kaser Wilhelms astf EtnstePtng des KaiseS-
ft'kmö, da ein» Verletzung mk„  R « hße bei KAftr » in futtern
Bild vorliege, stattgegeben TordenMin " S t^ f vevfa hren
schwebt in dieser Sache nicht. e?v,

pln rwlkt' scher tztreik.
lStgrner Berliner Drahwirnft de» Wstsbeba,̂ TagblaitsI

Lr . Bert n, 27„ Okt. Ter Anlaß su o»r Au-rstandSüLvegung
unter der Arleitcrschast des El e kkr i z i tä t sw e r ks
B i t t e r f e l d gab die Verhaftung innes-ArbeiterS, der radi¬
kale Agitation  getrieben habe« >>ll. Infolge dieser Ver¬
haftung forderte die Eewerksckästsorg'tnistit 'vn in Halle di«
Bitterfklder Clekffkziötsarbcstrr ans, ftt de, T^ceik zu treten,
bis die Verhaftung oiiteesftbestwdckden ist. Die Rothilfe
ist in Anwendung gekommen. - - “ 11f ' 1 •*-

Die Münchener Bluttat im katholischen ßlescllenvercin.
mz. München, 84. Orr. In dem Prozeß wegen' der Blut¬

tat am Karotinenplatz , wobet von WeichSwichrtruppen Sl katho¬
lische Eftellcnb kreinsmikglieder als vermeintliche Sparta »'
kiden getötet wu de». fällte das Bolksqerickst in München das
Urteil : Jakob Möller und Konstantin MakowSki wurden
wegen des in Mittäterschaft begangenen Verbrechens des
Totschlags zu je 14 Jahren Zuchtltans und 18 Jahren Ehr¬
verlust verurteilt , und Grabrfch wegen Totschlags zu einem
Jahr Gefängnis unter Zubilligung eine ^Bewährungsfrist
bis zttm November 1823, Kreiner wurde freigesprochen.

Meine politische Nachrichten.
Das badische CtaatSministerium beschloß, die badische

Gesandtschaft  fü t Bayern und Württemberg in
München mit Wirk'.tng ab 1. Januar 1920 aufzuhrbett.

Amtlich wird aus Kopenhagen mitgeteitt . Saß der dänisch»
Hanptmann Daniel Prunn  von der Interalliierten Kom¬
mission zum Polizeidir :kta: im schl-rwig 'chen Abstimmungs¬
gebiet ernannt wurde.

Der zweite Unterausschuß  wird seine Tättgkeit
am 81. Oktave , mit der Vernehmung Bethman » Holl¬
weg  S fortsetzen. ——— ——— ——

Serbien.
rnr . Blutig « Zusammcitstösie zwissien Kroaten und Serben.

Bern,  26 , Okt. Wie dem „Se . -lo ' tnS Agram .̂ meldet wird,
wurde ), die lerschu^ eite» aitt 'servi 'che-t ttindgebungen , a,i
denen die Reg mcrter der GgruideN te'ln tlnne.n, Surch einen
Befehl an kroatisch» Tr :n»p«n berp.-rg -'rkk.' ll, dem König
Peter  von Det 'nen de:, Treueid  tu leisten, was M«
Kroaten verweigerten Blutige  Z ' a in »i e n st ö ß e fan¬
den zwischen Kroaten und Serben statt . Zählreiche Kroaten
wurden verhaftet.

Wiesbadener Nachrichten.
Di« neu« Stüdtrorditung

In den Versammlungen zur Stadtverordnctenwahl hier
ist auch dt« neue Stä -dtrordnung vie-ttad, erörtert >vord«n. Wie
uns dazu aus Berlin berichtet w.rd, dürfte in allernächster
Zeit der prcuftscheu Natwne.lversatnmlung . der Entwurf einer
neuen Städteordnung zugehcn. Die jetzt Acltcnde Stndteoed-
n-tng vom Jahve 1653 bot die städtisch',e Venviltung bekannt¬
lich m enge Felseln gelegt dnrch ein weitgehendes A u ffi cht s-
rcch t der Regierungsbehörde », welche ncht nur den Bürger¬
meister und den stellvertretenden Vorsitzenden der Magistrate
zu btstätigen haben, sondern auch sämtliche Ae-acordneten und
sonstige Magistrotsmitglieder . Von dem Reckt, die Geneh¬
migung  zu nenneigern , hat die Regierung früher allzu re ch.
lich Gebrauch gemachl. wenn es sich um eine Person hcmdÄte,
die polinsch verdächtig erschien. Im Krieg ist in dieser Prax .s
zwar ein« Wandlung eingetreten , indem selbst von den Stadt¬
verordneten in Vorschlag gebrachte sozialdemokratische Mag :-
stnatsmitglieder . sogar Bürgernwister , dte Best'itiqung der Re¬
gierung erhallen haben. Ab« i« sachlicher Beziehung schnürte'
das Aufsichtsrecht der Rkgterüng die freie Entfaltung unserer
Städte ft.hr stark e.n. Hi«rin will die neue Städteovdnung
Wandel schossen.

Die preußisch« Republik will in .stb- reinstrmnlung mit dem
Grwnd' atz der Städteordnung des Freiherrn v. Stein vo:n
Jahre 1886 sich damit begnügen. b»i Maßnabuien der Städte
lediglidi nochzuprüftn , ob Lieft gegen die besteihenden Gesetze
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verstoßen. Sie will aber uns eine 4munp nach der Richtung
hip. ob die .von den Städten beabsichtiaten Einrichtungen und
Projekte oraanis « torischer oder wiftschafttcher Art zweck¬
mäßig  stad , in Zukunft verzichten.' Nur ln den Fällen , wo
die Neuerungen das Gemeinwohl ser Gesamtheit in erheö-
lichem Crad zu gefährden droben, ist die Neaierang y« v llt.
die Ausführung Ler neuen Aerchnbsn zu verhindern . - Aber
ihre eig»« n BeHönden folleu über sft Zw.'dinäsiigkeitsfrage
nicht befin'den, fordern es sollen Neue Verwaltungskörper ge¬
bildet werden, die, von der Reg crnno unabhängig , diese Frage
entscheiden. Auf diele Weile will man Me Selbstoerwa l-
tung,  die bisbxr vieEcch nur »ine scheinbare war , stützen, in-
dem man ibr das Vertrauen zu voller Selbst ind 'gke t gibt.

, H 'uflchtlich. der Wahlen  zu beu -Ge m e sin de körp  er .- ,
schäften  trisft ia betanntl 'ch die R- 'chSoerftssung die Vor¬
schrift, daß die nämli .chen Grundsätze, die für die Wahlen zum
llle.chstag gelten, eud» bei den ^«« elusew.ih' ei anzuwenden
sind. Nur die Ausmihinr tst gem tcht. Saß durch Lattdesgesetz
die Mahlberrchttgung von der Diner des A ifenchaltS in der
Gemeinde bis zu einem Jabre abhängig gemtcht .»erden kann.

Wenn die ReichsDerfaffung ferner der Reichsregierung
die Pflicht ailfevlegt, be, der Lteuergesetzgeüugigdann , wenn
sie bisherige Emnahmetz der Länder oder Getueindeu für lich
in Ansprud ; nimmt, „Rück sicht auf die Erhaltung der LebenS-
fäh'gkett der Länder " zu nehmest, fo ist ftt besrucrn , daß, die
neue Lstadteordnung in dieser Bez ehung reuten Versuch macht,
eine Abgrenzung der Rechte der Städre vor zun eh men. Daß
die finanzielle Lage unserer Städte sehr
trübe  rsl , ist ein offenes Geheimnis Die neue Sieuer-
gcsetzaebnng macht sie ebenso wie die Länder vollkommen von
dem Reich abhäng g und nimmt ihnen die Befugnis zu Za-
lcilagen zur Einkommensteuer. Ten Gemeindet, bleiben also
als Einnahmequellen  nur dt« Grund - und Gewerbe¬
steuern , Und vor allen Dingen die sogenannten werbenden
Anlagen , also die Gasanstalten , Wasserst erke, Elektrizitäts-
>r>erke, Straßenbahnen , Sparkassen und dergleichen. Ob Sie
E »nahmen aus solch«» Betrieben eine sichere Grundlage für
die laufenden Ausgaben einer Gemeindeverwaltung bilden,
muh sehr als zweifelhaft erscheinen, selbst wenn man den un-
qöheuren Umschlag in der Rentabilität der preußischen Eisen-
Lahnen, deren große Überschüsse bisher das Rückgrtt des pre r-
ßisden Staatshaushalts VIbeten, nickst als normalen Fall gel¬
ten lassen will. Sehr zu beftirckten ist, daß bei der jetzigeit
Finanzlage die ku l t u r r l l e n A n f ga b e n der Gemeiitde 'l
notteiden werden . — —

— Warnung . Die Polizei warnt dmngcnd vor einer Frau
Ott und ihrer Mutter T ., welche in »recher Weise hier Schwin¬
deleien verüben . Erster« gibt an. Lehr-rskrau zu sein, und
verstecht es, indem sie n Traucrkletdung und zumeist mit einem
kleinen Kind erscheint, Mitleid zu erwecken uns dadurch „Dar¬
lehen" zu effchwindcln. In clitem Fall geling ihr dies in,
Höhe von 1888 M. Es kommt ihr auch nicht darauf an . ,ft-
aebenenfallS als Garantie für dft Rückzahluna Nufall -Verfiche»
rungSqu ttungen zu vcrpfändeu . die sie in mehreren
Exemplaren gefälscht bei sich trägt.

— Bom B»rr . Auk Berftn wird berichtet' Nachdem am
1. Oktober das n«t!« Kentingeniiab " begann, wuvde angcord-
mt . daß den Brauet eien nunmehr neues Getreide zugewiesen
wird. Die ganz kleinen Betriebe , bei denen 18 Prozent de»
MailzkontingentS nid/t mehr als 20 Zentner ausmachen , wer¬
den vis 18 Prozent , die übrigen vorerst mit 5 Prozent beliefert.
Die Belieferung ist eine T« ll '<efernn.l., da mit Rücksichta ff
dft biSherizftn E-ett ?iMab('cre rune»n es z ir ;s' t noch unmöglich
ist, di« gesamte, für d!« Brauindustrie im Wirtschaftsplan
vorgetelLne Menge zur Ausschüttung zu bringen . Mit der Be¬
lieferung wird sofort begonnen. - - C<> dis Bier dadurch s«ho»
wieder so viel besser wird , als man vielfach glaubte annehmen
zu dürfen , - rtdeint reckt zweifelhaft

— Gestohlen wurde tvährend d-r Nackt vom 22. zum 28.
d, M . ein » Austo-Gummidecke, 8lsi ' 128. von einem Kraft¬
wagen, welcher in einer Torfahrt an  der Adelheidstraße stand.
Auf die Wiedererlar >gunq ist eine Belohnung auSgesetzt.
Etwaige Meldungen bezüglich deS Verbleibs der Decke oder der
Persönl .chket deS Diebs werden auf Zimnier 17 im Polizei-
LireitionSgebäude entgegengenommen.

— Bon einem But , überfahren w ird - a-n Sonntag in
Erbenheim der 20 Jahre alle Kaukmrun Heinrich Maurer aus
Wiesbaden . Der Bedauernswerte tr ::q tm K,pf und einem
Arm sckwerr Verletzungen  davin . Dft städt. SonitätS-
wache aus Wiebbade» wurde herbe'ger-tfeii, welche ihst rnS
Kr.mtenhaus berbvüd'te.

— Di« sozialdemokratisch« Partei MebrheitSpartet) hatte kurz
vor der Wahl noch einmal große Anstrengungen gemacht und am
Damstagabend zu gieicher Z.stt noch drer große Wohloer.
sommlungeu  abgehalten. In der geräumigen Aula am Bose-

<27. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Die LschLsv des Generals.
Das lunge Mädchen erkch'-ak bei Lauras Anblick.

Man sah es ihren verstörten Ziiaen. ihren orotzen, um¬
schatteten Augen an, dast sie dem Tod ins Antlitz ge¬
blickt hatte. Die szaars klebten lhr. feucht vom Wasser¬
nebel. an den Schläfen. Sn: war blaß bis in die
Lippen und atmete schwer.

„Ja , Laura ! Um Gattes willen. Was ist denn?"
frug die Freundin bestürzt.

„Ich bitte dich, Elsbetn lag nijch nur heute nacht
Lei dir bleiben! Irgendwo anf einer Sokaecke!"

Elsbeth war ein gures, warmherziges, blondes Gc-
fchöpf, und wenn ste auch ibrsr Leute wegen ein biß¬
chen in Verlegenheit geriet, f-J zog (tt Laura doch gleich
in ihr Stübchen, nahm ihr den Mantel ad, druckte sie
auf einen bequemen Stubl und ätitzerte:
t. „Sag doch? Was ist dir denn geschehen?"
! „Ich bin fortaelaufrn, ich weiß selber nicht recht wo¬
hin? An die Isar ! Ici> wollte, rch hätte mehr Mut
!;ehabt—" jtiesj Laura heroor..In der Villa feiernre heute Mktorias Verlobung mit Rittmeister von
Hagenwald!''

Elsbeth verstund besser als irgend ein anderer
Mensch, welche Tragik in d'e'en Ä̂ uitm der Freundin
lag. Sie war ja die Vertraute dieser Liebe gewesen,
die so lackend und ubermiitiq bei Walzerklängcn be¬
gonnen hatte und nui» dieses grausame Ende fand!
In ihrer Ergriffenheit, in :hrem warmen Mitleid
rourde sie auch tapfer : „Ratürluh mußt du bei mir
»leiben. Mach drr's NU' bequem, mein liebes, armes
Herz! Ich hole dir eine Tasis Tee. aelt ! Komm, nimm
den Schal! Du bist ganz erfraren '" Sic legte Laura
ein Kisten unter den Kapk, strick, ihr die Haare sanft
aus der Stirne und ging dann , allen Mut zusammen-
incbmend. in das Wohnzinimer. um die Mutter auf den
späten East vorzubereitrn.

»1 C» 9T>ifc-bt by Kurl KöUer «. Ca.. Barlia . Utl,

Roman von Emm « H«ttsh»fer-Merk.°)

Frau Krukenhof war jo nid); eigentlich harrherziz.
Aber ihr eigenes Leben und das ihrer Schwester hatte
sich bisher sc glatt und reaclnuigig, ohne irgendwelche
besondere Aufregung abgespielt, daß sie alles Unge¬
wöhnliche mit Argwohn betrachtete und Störungen
ihrer Gewohnheitenals persönliche Kränkung auffaßte.

Elsbeth wußte, wie ihre Mutter sich über einen
Besuch, der ihnen um zehn Uhr nachts ins Haus fiel,
entsetzen würde. Sie bat auch gleich mit schmeichelnder
Stimme:

„Sei gut, Mutti ! Zanke nickt! Laura hat einen
großen Schmerz erlebt! Eie kennt doch hier niemand
außer uns !"

Mit einem tiefen Seufzer über eine folchêUnbe-
quemlichkeit.rang sich denn Frau Krnkrnhof den Befehl
ab, daß in Elsbeths Stübchen noch ein Bett zurecht ge¬
macht wurde.

Ach, Laura war jung. Nachdem sie sich in einem
langen Geflüster mit der Freundin ausgesprochen und
ausgeweint hatte, schlief sie doch ein, und am Morgen
chien das Leben schon wieder ein wenig lichter und
eichter. Bei Krukenhofs war ja auch ein so lustiges
Zam' llenleben. Elsbcths Vater sah gerne ein hübsch>s,
unaes Gesicht, auch für die Brüder schien es ein nettes

Eretgnis, daß sie einen Wohnbeftich hatten, und so
durfte sie sich ein paar Tage ' ang als ganz willkomme¬
ner East betrachten.

Aber Frau Krukcnbof bemerkte bald mit lebhaftem
Mißfallen, dasi ihr Ältester, der sonst ein Bücherwurm
war und auf Äußerlichkeiten wenig Wert legte, plötzlich
m,t schöngebt-ndener neuer ftrawatte etschien. zu Tisch
kn einen besieren Rock schlüpfte und sich beständig in
der Nähe der junaen Mädch-n hielt. Da* genügte, um
sie zu dem Zorn einer Löwin aufzustacheln, die Gefahr
für ihr Junges wittert . yor„«vu-a

2hts limtft ÜnS ( eben.
B. Japanische Petleitfischerinnrn . Di« Perlenfischer« :

wird ietzt, wo dies« kostbariten Schätz« des Meeres einest nie
«rreickürn Wert besiven. in -Java » «ifriz betrieben. Aber
während sich in Australien , in Persien und Indten nur Männer

dem außerordentlich beschwerlichenund gefährlid ' en Beruf der
Perle 'tftschrrei widmen, sind es in Jnp .tn vorwiegend Frauen,
die nach den kostbaren Muscheln in dft Tiefe hinabtanchen. Wie '
vir einer Schilderung in „Über Land und Meer " entnehmen,
werdet , die Mädcken sehr früh ausqebildet und beginnen oft
-ckcn mit 13 Jahren zu tancken. Sie haben eine besondere
Tracht , dft in einem weißen Kittel mit Solen besteht. Mährens
das Haar zu e'-nem harten Knoten zusam:nenqenommen ist-
Als ckluHenlchutz gegen SaS Wasser dienen ihnen besonders ge¬
fertigt« Gläser . Di « japanischen Perlenfischerinnen sind am
leistungsfähigsten und »verden am höchsten bezahlt, wenn fi«
d « Mitte der zwanziger Jahr « erreicht Hape» D«nn ver¬
fügen sie über die reichste Erfahrung und find ikörperlich am
kräftigsten. Es gibt auch Taucherinnen , di« bereits drS
48. Jahr erreicht haben, jedoch sind diese feiten, da die an¬
strengend« Arbeit nur jüngere Kräfte zuläßt . Als Tagelohn
erhalten die Perlenfisckterinnen je nach ihrer Tüchtigkeit
48 .Pf . bis 2 M. ; außerordentlich geübte Tancherfttnen können
es bis zu einem Tageseinkommen von 4 M. bring »». Bet
g-trcm Wetter t .ruchen die Japanerinnen täglich 8 his 8 Stun¬
den lang , um die Perlmuscheln heraufzuholen , und es fft ein
ebenso eigenortiger wie anmutiger Anblick, diese niedlichen
Erscheinungen bei ihrer schweren Arbeit zu beobachten.

K Renntirrrennen in « hska . Bor 20 Jahren gab e§
noti> kein Rennlier in ganz Alaska ; heute gibt es 188  888
dieser Tiere , die den Wohlstand des ganzen Landes aus-
macken. Die Renntierzuckt ist dft wichtigste Beschäftigung
der Eskimos geworden. Jedes Jahr finden, wie wir einer
Schilderung des „Journal des Döbats " cnt .t-hmei' , große .
Renntte rennen in Alaska statt . Durch das ganze weite Land
hin rüsten sich die Renntierzücht -r und trainieren ihre Tiere
für die Rennen , die die größte Belustigung der Eskimos d ' k-
stcllen. Manche machen Reisen von ntehrrren Tagen , um
das Schauspiel zu genießen, und es ist wirklich ein eigen-
artt .ies und fesselndes Bild, den Anstrengungen diese: pfeil- *
schnell hinschießenden Tiere zu folge,.,. Mit dem Renntier-
iennen ist alljährlich rin großer Jahrmarkt o^ckiiüpft, auf dem
der Eskimo seine Borräte « nhuudelt. Die Einführung der
Renutie .zuckt in Alaska wird einem Miffiona : Sbeldon -
Jackson verdankt. Den Gedanken, den er mit ftidenschaff- ,
kichrm Eifer verfocht, nahmen meheere rmerikauische Zeitun¬
gen auf die eine Sammlung veranstalteten , mit deren
Mitteln dann d«r Anlauf und Transport der ersten sibiri¬
sch«» Viemitie« «ach Alaska erfolgte.
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er Komfort , zentrale

tone, zu vermieten.
Aünstige Angebote von

«rhältnrssehalber . Antritt
nach  Ueberei rknnft.
auf. Bruns , Rbcinitr . 21.
Möblierte Wobnnnoe».

Billa in Sßöeort,
in herrlich qel., in Nähe
Wiesbadens, sind ein .ge
Löhnungen von 8 bezw.
4 Zimmern, möbliert od.
unmöbliert, lüf- zu ver¬
bieten. Offerten erb. u.
fl, 275 an d. Tagbl .-V.
gern Zim., Mans. nfw.
löoethestr. 18. 1. leer. Zim.
Seilenbftt. 15. ®.,_L_ 3Kf,
{ine ar . Mansarde zum
Unterstellen von Möoeln.
Näh. Adelbeidstr. 61,_ 1,_
zmei leere Räume . 8b qm

Einitell. v. Mob. zu v
Mb. SLeffelitr . 10. P . l.
Lkller, Remisen. Stall , re.
Mliriliusstraße 14 Wein-
0.ec Lagerkeller. 100 qm,
zü,verm. ^ Näh. 1.,Stock.

xclttlbeckstratze 21 grostec
Keller m t elektr. Licht
und  Wasser zu vm. 844

Stallung
k6 Bierde mit Scheunen,
abteil ' Remisen u Sof.
iw. erf. mit Wohnuna»
in der Lahnitraste auf
1. 10. 19 zu vermrete».
Mb. bei Bildner . Dotz-
beimer Str . ,43.̂ , Ul7OoO

Ecinkcller(f? ca. 4(1 Stücks
i>er 1. 4. au zu - oerm.
Steib. Moritzstr. 9. 846r

Zwei möb!. Zimmer
in einem Laufe mit groß.
Garten für bess. franzöf.
Lerrn aefucht. Offert . u.
B 10652 an Ann»nc.-Erv
D. Kreuz Mainz . F40
We zuml. üioöÄr
ober föäier in der Nähe
2?! . . hnhofs 2 ungenierte
Schlafzimmer. Off. mit
Preis unter O. ' 50 an
den Tagbl.-Verla g.

2f̂ Sn möfiL 3im.
Mobil - u. Scklafz.) fow.
Küche oder Mitbenutzung,
von feinem ält Ebevaar
(Deutsches für dauernd ge¬
sucht. -feinste Referenzen
Offerten unter .8. 747 an
den^lagbl .-Perlaa,
Bei "

mit Küche von einzelner
Dame mit erwachs Sobn
gesucht. Anaeb. m. Preis¬
angabe unter B. 753 an

;n Taabl .-Verl ag.
Beamter sucht freundl.
möbl. Zimmer

in Mitte der S 'adt. Off.
U- F 753 Da b̂ .-Verlag.

Junge Dame
sucht aut möbl.. gut b 'izb.
Zim. z. 15. Nov. od. fvät .,
mögl. Nähe Kaiferstraste.
Off, u . E. 753 Tagbl .-Vl.

Höh. Beamter Dauer¬
mieter sucht auf 1. oder
15. Nov. aut möbliertes

Wohn - und
Schlafzimmer

evt. mit ganzer oder teil-
weiter Pension . Off . u.
ff. 756 _a ;t_ben Taabl .-B.

Zunge Dame
f. eins. möbl. Zi .n . in aut.
Laufe , evtl, mit Klavier.
Off. u. tf.  753 Tagbl .-Vl.

Franzose
sucht 1 od. 2 schöne Zimmer
in der Nähe des Rat¬
hauses . Cevar . Eingang
erw infchl. Off . u. K. 754
an den Taa bl. -Verlag._
NKsviU  Herr

sucht per 'fafert uiöbliert.
Zimmer . Off. u Z. 754
an den T aabl.-Ve rlag.

Ein ar . helleS' Zimmer.
teilweise mö'ck.. für feines
Damen -Sveziilgefchäst zu
mieten gesucht. Off. unt.
ff . 749 an den Tagbl.-
Verlag._

| Solid geb. Herrschafts-
>n feinst, ebener
Lage Wiest ad.

zwecks Erb»
auseinaudersetzung sof.
zu verk. Pr . & 142000,
Anz. ca. M, 25000. Vor¬
derhaus 5Z ., Hinterhs.
2 x 2 Z . kl. Vorgart .,
Balkons, mod. Eine —
lieb. 6°/«Rendite Nur
Selbstkäufer unt. I73S
an den Tagbl.-Berl.

Laden
oder Gesckiäftslokal 1. Et.,
oder 2 Zimmer für Mode¬
warengeschäft in aut . Ge¬
schäftslage zu mieten ges.
Offerten unter A. 755 an
den Ta ab .-Verlag.

MI« Mm
Nähe Graste Burostraste,
sofort gesucht. Of ' e-t. u.
M . 753 an den Taabl .-V.

WllieMlMMke
Saal

oder aroste Küche gesucht.
Näb . im Taab .-Verl , Qr

liiittn
zu mieten gesucht. Kocvrl,
Rüdesheimer Straße 24.

Mittlerer
Weinkeller

möglichst mit Einricht.
n Beleucht, für sofort
gesucht. Offerten unt.
5*. 754 Taabl .-Berlaa.

sta. kindcrl. Ebevaar
sucht bald in Wiesbaden
od. Borort 2-Zim.-Wohn.
mit Küll« . möbl. oder un.
möbl. Off . mit Preis u.
®. 744 an den̂ Aagbl.Ml,

Mich oder i'väter gesucht.
Merten unter D. 148 an
dir Taabl .-Zwe igstclle.

In erstklassigem Hrtel oder vornehmer Pension von
jüngerem kinderlosen EhepaarSalon, Schlafzimmer

und Badezimmer
per sofort gesucht . Offerten unter Preisaufgabe , evtl,
mit und ohne Pension, u. H. 755 an den Tachl .-Bett.

Größerer Packraum oder Lager
I in einem Hause mit Tor-Einfahrt , möglichst in der
' Nähe des Bahnhofs, gesucht.

Offerten unter W. 748 an den Tagblatt -Berlag.

£- 3 Zimmer , auf einem
Mur od. in einem Saufe,
far 2 kleine Familien per
1. Avril 1920 gesucht. Off.
mit̂Preisang ^ u . W. 742

Anges anständig.
Ehepaar

ikinderlosl sucht

Offerten unter L. 753‘ an
KN Taabl -4ckr!»g,_

9teno .ff.ifO. (Beantter)
Ittit . für sofortr3imuißc unü Küche.
Eiterten unter E. 745 an
KL-Tagll -Verlag ._

Aelt. Dame a.  d . Ges.
K Miet.. sucht für 1. 4.
Eck z schöne Zimmer u
suckie, evt. Kochgeleaenh..

Villa oder gut. Lause.
>nc, Lage. Ein Raum z.
unter,teile,, von Möbeln,
ärierlichc Anerb. erb. an
Mvi » zu,» heil, ffteift
•&21&£jl1 .1L_ _

FllOWIIM

prioat -fiotel
1 Balmoral
Bierstadter Straße 3
.Nähe Wilhelmstraße

und Kurhaus.
Schön möbl. Zimmer
ohne Pension k. Dauer¬
mieter und Passanten.
Mäß. Preise . Zentralh.

an ng ri Laavl .-P.

IM. lolmuni
mw Billa

; aus Speisezimmer.
Mnzirn .. 3—5 Zimmer,

u. Küche, für sofort
auf 1. Januar auf

^ »ere Zeit gesucht. Off-
Portier Hotel Kaiser-

, MMzZimmer, evenr. auch
bis . 10 Zimmer , zu

Z'cten gesucht. Ossert. an
Pfi *WU&»teI _g_niferboL_

«smfortabet möblierte
^Wohnung
1 KL " »-,' 2 Schlafzim..I öu -de. sofort ges- Off.

Taghl .-Verlag.
aut möbl.

Schlafzimmer
Speisezimmer

' xch Badezimmeru. Küche.
8 vlit Preisano . u-

an  derz,Taabl .>V,
ten b-bagl. Zimmer

u. Z. 75z Tagol.-Vl.

Pension
Dobbeimrr Strotze 37,1.
findet Oerr aew. mobl.
Wohn- u. Schlafzimmer
iSüdsä reich!, gute Verpfl ..
pro Tag 7 Mk.. einz.
5 Mk.. Schreibt ., elektr.
Lichî Lelevbor^ - _ _Vier ineinandergehende
Fremdenzimmer

frei , mit u. obne Küche.
Pemion „Marga ".

Rheinstraste 82. Hochpart.
__ Iet ._ 1981._
Zn kl. rub . Fremdenheim

ein elegant möbl. u. ein
unmöbliertes

Südzimmer
zu verm. Licht, g. Heiz,
u. Bedien. Auf Wunsch
Mittaastifch . ,Pension Reeder,
Taunusnraste 22. 2. St.

' Moslehrj
(  Kapitalien -Angebote^ )

Wegen

Kapital-Anlagen
für 1.* und II.
Hypotheken

bediene man ste 11 der
seit 1862 bestehenden

Firma 1227
J. Chr. Glücklich
Wilhelmstraße 56.

Tel. 6656.

Sabttaiitt kauft 2. Svv,
Off, u. G. 756 TagblM.

40—160,060 Mark
zur 1. Stelle per Januar
auSzuleiben. Offerten u.
D. 145 .Talcĥ Zweigstelle,

85MV »H. au» aetö
auf 1. Sov. auSzuleiben.
Moritzstraste 21, 2» 1—4.

f ' Ka ^italien -Gesuch« Z
24 000 Mark

an 2. Stelle
alte feldger Taxe 110000
1. Lvv. 50 000 Mk.. auf
1. 1. 1920 gesucht. Off.
u . Z. 734 Tagbl .-Vecng.m\m 115 000 Mark
60 Proz . der Stare, auf
erstklasi. Etagenv -lla . Kur-
hausnäbe . von Sechstaeb.
Off , u. O. 756 Tagb '.-V.

Mk . 316060.-
1. Lvvothek auf arostes
ieabrikarundstück in bester
Lage von Düsseldorf,
innerhalb 50 % d . Taxe
vom Selbstaeber aes. Off.
u D. 753 Taabl .-Ber 'ag-

ZwmWSl
f ImmobUien -Verkäuse ^

Eünst. Ceiegenheitei
zu

Kauf und Miet3
von

herrschaftliche Villen
und Etagen
weist nacu

J. Chr. Glückücli
'Jelephon 6654.

V. illieimstraßo 51.
im. .
Lockrentables

tzmilhchhW
K.-sfriedr -Ring . 4 und 5
Zim . Vor- u. Linteraart ..
verkauft Besitzer weaen
Wegzugs : aröst. Anzahl,
erforderlich. Offert , unt.
P . 753 an d. Tagbl.-Verl.

Wohn.-Rad,w.-Büe,Ulm4 l\e.
i VabiihoMr. 8. T 708. 1
iGrüstte Auswahl von
iMiet » u. Kaufobiekren

tederArk

Erbteilshalber
EGastshW. BSSersi

und ein gut rentables

5-WknrchMS
Südvieriel . zu verk. Off.
kon Käufern u. M. 752
an den Taabl .-Verlag.
(  Jmnwbilien-Kaufgesuche)

Villa
ob. 2-Familien - Hans zu
kauf, gesucht. Geil . Angeb.
u. B. 755 Tagbl .-Verlag.

Kleine moderne

Billa
im Preise von 80- bis
100 000 Mk. zu kaufen ge¬
sucht. Off. u. O. 754 an
den Tagbl .-Verlag.

lejjeres CtegUhMS
worin eine Wohnung bald
frei wird, gegen bar zu
kaufen aefucht. Baldige
Offerten unter E. 752 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

( MW
[ Privat -Verkäufe Z

Komvl. Fuhrwerk,
gutes Pferd mit Rolle zu
verk. Fcankenitr . 23. 1 l„
8—10 u. abend- nach 7 Uhr

Vollständiges

LllMMWIl
7!4-:ährlger Fuchswallach.
Däne . auSd. Läufer , von
gefälliger Form , tadellos,
braun ^ Lederzeug u. hoch¬
herrsch, Gig weg. Steroef -,
jedoch nur geschloiicn. zu
verk. Oestrich (Rbeinaau ).
Gartenftratze 1.

Sckönes Ferkel,
guter Fresser, zu vk. Petri.
Frankeniiraste 26. 1.

Rassereiner sehr wachs.

W . ölhWhllÄ
zu verk. Näb. Biebrich
am Rbei» Bleichftratze 23.

Schöner Wolfskvitz,
Hündin, wachs, u. stubenr ..
zu verk. Petri , Franken-
straste 26. 1.

2 schöne kl. Pinscher
zu verk. Langeuschwalbach.
Brunnenbera 3.
Hase (Bela. Riefe) zu vk.
Helenenstraste 31. 2 links.

Starke junge Enten
u. ein Minorka - Hahn zuverkaufen. Näh. zu erfr.
im Taabl .-Verlag . Qo

Prachtstück!
fflroste handaefchnitzte Nbr
(Faadftückl. mit Schlag¬
werk u Kuckucksruf. für
Aaad- u. Herrenzimmer
sehr aeeianet zu verkauf.
Offerten^intter ^N. 747 an

1 P . Mmt -vhmnge
1 DaMlirmz, Brillant

sehr schön, zu verkaufen,
nur an Privat . Anzuschen
von 11 bis 5 Uhr. Näh.
im Tagbl.-Verlaa . Q>v

Ein Dutzend versilberte
Alvaka-Bestecke. 1 Stein-
sammll. 1 Dtzd. Rheinwein.
Römer, 3 ĥ Dtzd. verfch.
Ehamvagneral .. 1%  Dtzd.
vergoldete Mokka- Löffel»
24 Mokka-Tassen, weiß u.
blau. Kl. Franks . Str . 3.

mit Kristall- Einlage, stark
versilbert, Chi a-Lä ser und
Tecken zu verk. Anzus. abds.
von 5l/j —8 Uhr Schwalb.
Str . 53. I r . Trunk.

»MWel
gut erb.. 45 Mk.. 2 Stück
»leine ie Stück 25 Mk. evt
fetr Kinder, zu verkaufen.
Anzuschen täglich im
Taablatt -Haus

Tifiilir
ganz aus Elfenbein , und
ein fast neuer Paletot für
kleinere Fig . bill. zu vk.
Sckerer. Wellritzstrastp 1.

Reine Schafwolle.
10 L. weife, abzug Fries.
Blerckntraste 39. Sth . 2 l.

Weiß, orieut . Silberfchal
u. 2 neue gr. w. Ctraust --
federvlatten zu vk. Kaifer-
Fr .-Ri  iu 2. 1. 2—4 Uhr.
Skunks , tres grand et
maeniflque Etole et man-
hon ä vendre Mercredi

29 Oct . Adresse : Modiste
Hellmundstrasse 52, II,
pres Emser Strasse,

Kinder-Fech-Pelz
und -Muss

zu verk. Amuteh . vorm,
von 8—12 bei Bollert.
Rbeinftratze 7V. 1Im 'ülllska-WM
zu verk. Geiger. Moritz-
itraste 7._

Kreuzfuchs
u. Alaskafuchs zu verk.

Wörrlein . Mainz.
ŝ eldb-erguraste 21. 3. Stock.
Edelmarderstola

lila Voilekleid Lack-Salb-
fckmbe tneui Gr . 35 m 36
Regenmantel zu verkauf.
Peter . Dambacktal 5 3.

Attrachan-Pelz -Zacke,
tadell . erh.. a. z. Umarb.
für Stola u. Muff g.eign..
bill. zu verk. Hartmann.
Scklichteritraste^ Z, 3._

Belbclb it. fckw., billig
jujj erk. Emser Str . 43, P .

Billig abzug. neue aroste
stzilzform mit Fantasie für
45 Mk.. 1 P . M .-Schnür¬
schube. neu . Nr . 41. 1 P.
D .-Knovfst:cf. INr. 39s u.
Tischw. Schw. ff) Schmitt.
Schützen  wfftratze 12. 2.

Schwarz, rr. dunkelblau.
Damen -Kleiderftoff rein-
woll. Sckürzenftoff vreis-
wert zu verk. Aleef
Rie blftrafie 19.

Winterüberzieüer . 1 Anz.
1 Gehrock mit Weste, für
aroste -figur . febr aut erh.
2 P . neue Lerren -Schube
i44s u. ea. 50 St . Leincn-
Lerrenkraaen 143 und 44>
zu verk. Weber. Biebrich

Kütschermantel
mit Pelerine Smoking
Sakko »u verkauf. Peter
Mmbacktal 5 3. .

Zwei Züngl .-Anzüge
für das Alter von 14 bis
15 Jahren , mit kurz. Hoi.
zu verk. Maurer . Werder-
siraste  8 . 3.

Für Wirte!
Ein Piano

fast neu. mit 10 Pf .-Ein¬
wurf zum Aufdreben für
1800 Mk. zu vertäuten.
Naberes bei Sckwck. Bork-
str aste 3 P art^ reML-

Piano
sehr aut erhalten , vreisw.
zu verk. Ländler verbet.

T .i. HornftaLt ^
Sckw crlbach.er,Sle . 79. P,

Eine alte Geige.
2 Paar n. Lerrenschuhe
iGr . 40 —42), 2 Parade-
Kiss. m. Monogr ., gehi .elte
Zierschürze, Petrol . - Ofen.
Schneider . LerLeritr . 3. 1.

Rocku. Weste .
iifr .-Wares, alt . Wrnter-
Ueberzieüer zu verk. Lang,
Römerler a 5. Laden. — - - —,
H- Palctot . n. Sportmütze . tVvaMMOVYLN
Osiiz.-Mütze. harter Hut.
alles Gr . 56. 1 Korsett.
2 Einmachsässer billig zu
verk.,Alt , Römert or 7, 2 r.

Ein Paletot.
2 Sakko-Anzüge. Jackett u.
Weste, zwei Gehröcke, ein
Oesterr. Mil .-Mantek zu
verk. Steeg . Dotzh. Str . 41.

Zwei gut e ha 'tene

Ein schöner Grammovbon
mit vielen Platten und
10-Pf -Einwurf , vollständ.
intakt , zu verkaufen

ltritz Krieaer.
Bahnhof - Restaurant,_

5 Min. von d. Bahn, zu verk.
Näheres bei W >guer,
Wiesbadener Str . 4t.

neu, sehr elegant, echt Nerz
gefüttert , virg. Olterschal-
kragen z. verk. Anzus?'' . bis
4 Uhr >tzüi»wSrake 8»2.

mit Perlüberwurf . Gr . 44
bis 46. 1 weister reich.r
Perlbesatz . 1 cremer Perl¬
schal im Auftrag zu verk.
Ban - A»rkstratze 13̂ G- 2.

I Ball - oder Tbraterkleid
1 b seid, irrackweste. eine
Dienerweste mit Aermeln.
1 B . n. L.-Ballschube i41s.
1 sfernglas in led. Etui.
2 P . D.-Ballhandschuhe,
kl. Nr ., zu verkaufen zw.
2 u . 5 nachm. Binovec.
Maueraalle,12 ^ Part .̂ r.^ .
D .-Koft.-Rock, D^Schnür-

schube. neu. H.-Kilzh. (56).
Lofm ann , Tfr ankenstr. 26.
Gelegenheitskauf!
Ein Reftvosten elegant.

Blnien billia zu verkauf.
Malter .,Bismarckr ..42. 2 r.

Wattierter W.-Mantel,
desgl. l Abendm. für ält.
Dam .. Pailette -Ueberkleid,
SM> m Wollvoilc. angef.
Landarb . (bunte Tischdecke)
zu verk Wetzel, Dambach-
tal 5. Gth. 1. Anzusehen
vormi ttags bis 2 Uhr,_
2 Damenmäntel . 44—46
1 den . schwarz, a. Seide
1 blan -wollener.
1 bleu seidenes Kleid
1 Samtiacke. I schwarzes
Tuchkostüm. Gr . 46 H.-
Anzüae Ueberzieb. Bein¬
kleider für kleine lfia . n
fchw. n. Rlzb .. Gr . 53. vk.
jLvtbe^L.uisenftratzr 3. 2.r,

Schw. Damenmantel
auf Atlas lGr . 44,, Stola
in Wollkrimmer . Kapoti-
hüte , 6,50 m Kostümstoff
(grau kar.) zu vk. Schmidt.
Kleine^Buvgstraste . 3._
Eins . Mädchenblnfen verk.

Haas , Herders :raste 21. 2̂ ,
Smokina -Anz.. a. Seide

gearb .. kl. Na ., sowie fast
neuer kckw. Gehrock-Anz.,
ar . fchl. Kig.. zu vk. Seiv,
^riedrichstr . 27. H. P . l..
v. 1—8 u. nach 6 Uhr.

M . M.  AlW
nickt getragen zu verkauf.
Weber . . Bleichste. 29. 3 r.

strack u. Smoking,
feinst. Ausfuhr ., auf Seide
erst. 2mal . letzt, garricht
getragen , für aroste Kig.
zu verk. Näh. Anderheiden.
Nikolasstraste 32. 2 links,
vormittags 10—11  Ubr ._
s®ro.öetrensnjüge

fast neu. u. Frack zu verk.
Anzusehen 9—11 u. 2—3.

von Bose,
Adolfsallee 53, Pa rterre.

Anzug ii. Werzieher
kl. Fig., gut erh., zu verk.
Meinhardt , Gustav-Adels-
straste l3 , 3 rechts._
Sfflmetet MnMn
für ält . stark. Herrn 85.
1 Paar n. stärke la. Stiesel
(42) 55 Mk.. 1 rot. Plüsch,
jäckchen u, Mützchen für
2jähr . Kind 8 Mk. zu vk.

Kammerjäger Schmidt,
__ Bleichste. 31, 2.

Dunkler Ueberzieher,
aut erhalten , vrciswert zu
verkaufen . E. Fuhrmann,
Georg -Auguststraste 2. 1.

öetcea-lfefletjeSec
mittelar .. einfach Damen-
Paletot u- 2 Trauerhüte
zu verkaufen.
Maurer ^ Aorkftr̂ 18 .̂1. r,
Grauer Bleiile-Kn.-Anzug.
warmer Wi .itermantel für
Iliäbr . Jungen , fast neu.
billig zu verk. Jacobs,
Taunusstr . 73, von 3 bis
6 Uhr._
Livree-Mantel , hell, beige,
fast neu. zu verkaufen.
Näh. bei Schnevf. Dotz¬
heimerj £t r._1S.JWtb .JIL

Herren -Renenmantrl
(Weahter Proof ) u. neue
Oinfanterie-Sliesel zu verk.
Tremus Emser  Str . 14.
Lüfter. H.- u. D.-Kleider
zu verkaufen bei Böller.
Dotzbeimer Straste 31. P.

2Panr HerreN'Hosel
ar. Fia.  zu verk. Beller.
Äsuenthalxr . Str . 17. B. l.

Eine neue Mil .-Kofe
zu verk Schulze, Rauen-
tbaler Strast e 12. 3._

Elegante neue schwarze
ffhevreaux - Damen -Stiefel
mit Lackbefatz 2ÜV Mk. u.
Lack- Spangenschuhe (39)
für 120 Mk. verkäuflich
bei Sckleucher. Oranien-
straße 17..
Zm Austr . m. Herrschaft
verk. ich 3 Paar n. Stiefel
(Gröste 37) u. ein Paar n.
Lack-Halbfchuhe (Nr . 37).
Georg Gogg. Oranten-
straste 47, S tb. 3 ,Ct ._
1 Paar n. Touriitenftiefcl
(Gr . 41) z,, vk. Hartmann.
Riederwald itraste 6. P . l.
1 P . n. H->Matzschnürst.
(Gr. 42—43) vk. Schaust.
Dotzheimer Str . 87. M. 1.
N. schw. Herren -Sdiube

(Gr . 41). bl. Rocku. Weste,
br. Damen -Mantel . feldgr.
Hofe. Vogelkäsig m. Stand,
billig zu verk. Kubach.
S ellmundit raste 46. 1._

1 P . n. Schaftcnftiefrl
(Gr . 43) rür 40 Mk. zu
verk. bei Presber , Bleich-
straste 17. Mt b. Vart ._
1 Paar n. Kinderftiefd.

Friedensware . Gr . 31. zu
verkaufen. H. Bernhardt.
Göbenstraste 24, 3._
N. M -Mütze w. w. Mantel
u. Mütze für 2—3jähr . vk.
Sirt.  Bertramstr . 21 . 3,r.
2 a. Stores . 1 Mandoline.
Gitarre . Burg . Festung m.
Soldaten . Laterna magiea.
Reisekofser u. versch. bill.
zu verk. Zabnstr . 3. B . 2 r.

MM . TWllh.
4 zu 5 m, breit . Alaska»
Kragen 2 Felle, noch ganz
neu Ledertuchsefsel mit
Nackisiub! zu verk. Besicht,
von 10—2 Ubr nachm.
^ v Weidmann.
AdeMidllxastOL ^ 2^ Sf,

2 neue schwere Pfrrde-
rücken - Decke« zu verk.
Parksteatzo ?._ _
Schlossers Weltgeschichte.

16 Bdc. ,u. viele wertvolle
Bucker svottbilliq. Fstel,
Hellmundstra ste 42. Htb. 2.

Oelbildev
alte u. mod preiswert zu
vk. Römerberg 28. D. 3 r.
Bes. 1—3. abends nack 6.
2 wunderbare ar . Bilder

abzug. bei Fries . Bleich-
itraste 38. ötb . 2 links,_

. Liebiabilder-Blbnm
imt ca. 60 alten Serien z»
vk. W.  Hilae . La.-S chwaw.

Brennapparat
zu verk. . Anzuseh. vorm.
Schieruemer Str . 4, P.
Kovierpreffe. kl. Füllofen.
3 gr. Zufchneide-Sckeren.
ca. 5000 Akten- Kuverts,
verfch. Gröste u. Filler-
pavier abzugeben. Weber.
Bieb rich. Rheingausi r . 28.

Alte Meifterqeige,
sehr aut erhalten , zu ver¬
kaufen. Offerten unter
I . 752 Taanh -Berlaa.

mit Sckreibfläche für ar.
Büro oder Fabrik geeign..
für 175 Mk. zu verkaufe»
Saalaalle 12. __

SpeWmkl.
Wir s nd beausiragt aus

PrivatbSlitz zu verkaufen:
Speisezimmer

antik, wunderbar erhalten,
massiv Eiche; Flämisch mit
herrlicher, reicher Bildhauer»
arle .t, best, aus:

I Büfett , 200 cm breit,
1 z revenz,
1 Gtäj .r chrank mit gr.

Spiegel . F46
1 Ansz eytischm.Einiag..

12 Roi,rstühle, sehr reich
geschnitzt, m. hoh. Rückl.,

2 Fus.bä tchen mit Rohr.
Nur ernsthafie Lieb aber
bitten wir um Besichtigung.
LehensLRosent al. .-e.ainz,
Hansahaus, Hint. Bleiche 59.
liSiiiir
Kirschbaum. neu. komplett,
11 Stück, zu verk. Auzus.
bei Christ, Mainz . Fekd-
bcravlav 6. Pari ._

Saub . pol. Bettstelle
mit Sprungrahmen . cin-
schläf., zu verk Weisten-
burastraste 10. Ackermann.

« --Bettstelle, tannru.
braun lackiert. 38 Mk. zu
verkaufen. Ritsert. Adolfs-
allen33. Hof 1 St.

Mod. Küchen-Einricht.
verk_ Seivel .^Jahnstr . _84.
Küchen-Einrichtuna verk.

Sckr . Lcnd le, Röderilr . 19.
Schöner Küchenschrank.

Nachttisch, Ablarfbcett und
Tisch abzug. Fries . Bllich-
Stra ste 39.  Htb . 2 li nks.

2tür . Eisschrank
für gr . Haushalt od. Pens,
dass., innen ganz aus
Porz . u. Glas . gr. Schr. m.
verstellb. Brettern , Korb¬
sessel. Unioersaltisch (ver-
itello.) verk. Moucherger,
GoetheKr. v. 9—8,

Ein v°l7iÄteck7Tis § -
u. eine schöne Kiirder»
schaukel bill. z. vk. Nowak.
Dotzheimetjstr ._l 10. G. 1.

2 Svieael (1 Gold)
u. 3 gr. Bilder zu verk.
Hohlwcin . Schwalb. StrB7
Gr . vornehm . Waschaarn..

sow. Überhang m. Messing,
stange zu verk. Femme.
Dru drnstraste 7. 1._

Eine «. Waschtoilette
VreiSw. zu verk.. ev. Tausch
gegen Federbetten . Belz.
RauenthalerJsfr ._9, H. i.

Elea . Kinderklavvstnhl
zu verk. Stiftstrast e 6. P ,

Schöne komvl. Spezerei»
waren -Einrichtuna zu ver.
kaufen. Näheres zu erfr.
im Taabl. -Ber laa ._ Qi
Ladentüeke u. Erkervorsah
(weist gestrichen) zu verk.
bei Lorenz . . Schwalbacher
Straste 33,_ _

Reaale
in verschied. Gcösten zu
verk. Rückert. Gneise««»»
«ratze_13,1 ._
Nähmasch., f. neu, vreisw.

Dienstbach . Lirschac, . 18.̂
Gut erh. Nähmaschine

zu vk. Bi smarckr. 43. P . r.
NM SchneidemW.

mit ar . Tisch s. vk. Ln mb.
Friedrichstraste 29 1 r.

Ttfojlulo
mit Gummibereif., fahr¬
bereit. zu verk. Näb. bei
Lkril__Friebrichstratze 44.

2 Pferde -Omuibus.
10 und 18 Personen (Sitz-
vlätze). fast neu. sreht zu
verkaufen bei fi>. Philip»
Brauch . Langerschwalbach.
Adolnira ste,130.

Federrolle.
25 Ztr . Traakr .. zu vei
auch am kleinere. 10 k
15 Ztr . Tragkr . zu ve
Bierstadt . Tatttrake 7.
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Eine qut erhaltene

Federrolle
Sü Ztr . Traakran su ver
fl>etft gtSt frtrut«* 6._

irecRe .-fO, SK>. _
Vandlritenvaaen

verschied. Größen zu verk.
«s’ippnorcimraue o. x. ^ r»x.

Motmad
mit fest neuer Bereitung,
Marke Wandrer , billig zu
vk. Mob»ich Hepienheimer
gteefteja , i rechts. _
'Fahrräder m. »r. Bereif,
vk. bill. Rudolph u. Roth,
Kellmundsiraste 29.

Zwei art erb. tberde
l n . r.. 1 Plattofen .und
1 Sleanlleroien zu ver¬
kaufen. Gerbarst Sckwal»
backer Straße 1».

Drei Herde.
1 m. Kuwferfch.. 2 DLemt.-
Oefen. IchO hoch, vernickelt.
Oskar Lobr. F ' iedrich-
Lraste W.,Tel 4554. _

RestaurationS -Herd
mit Tlarmwasser - Anlage
billig aizug . Weihes R-öhl.
Neickstraste Ä4.

Et » aroßer Füllofcn,
vernickelt, aut brennend,
für 250 Mk. zu verkaufen,
de Ridder . Kapellen str. 58.

Kade-Ofe« zu ve k.
Kiinmei. Eltviller Str . 9.

Gr ^ aut erhalt . Ofen
fbrennt nlless zn vert.
Preis 150 Mk. Holtfort.
Wistiekm'traste 8. Gib . 2.
Zcstchs. 4 6 Uhr nachm̂ ,

Ofe« (Dauerbrenners.
Kuckucks-Uhr, Waschbütte.
Wandtcller . ReitstieH ».
L m. 5u verk. TenKfi.
Adolfsallee 21. 2, vorn».
3flam. Gasherd zu verk.

Mbn . 93ter'r .Jstr . 27. 2.
1 Petroleum -Ofen.

Hundezno-reschir'- zu verk.
Kneiv. Fabnstraste 16. P.

Mss.-AsWtsr, 3flam.
20 Mk . ©natura 8 Mk.
Boaeler Roonitr . S. 2._
Atessing-Gaslüster
modern. 8»l.. komvl.. zu
verk. Meder . BlSmarck-
rina 25. 3 . 2—4 Uhx._

Ein GaSlüster.
Sflam., zu verk. ©niilenau*
straste 29, Part.

Sflam. GaSlüfter
mit Mittclzuall . Pracht¬
stück, u. Gaszualampe zu
verk. G>charnhor»tstr. 11 2 l
Fast neuer GaKzuulüstrr.
Mittrllamve u. 3 Arme
zu verkaufen Rhcinstr . SS.
Büro,
Gaklrltnnas -Gcaenstände.

Brenner . Lampen usw.
zu vk. Biersta tcr Str . 86.
Amnis. v. 8—11 u. 2—4.

Zinkbadewanne,
tadellos erb ., vk. Dciinann,
Serderftraste 26.
Sivbadew . «. Wasch'tovs

zu vk. ©»»eisenenkstr 28. L
3 Zimmer -Türen

fdar. 1 Muaeltürs , fast
neu. komvl., mit Beschilaq,
für 300 Mk. zn verkaufen
SckieÄeincr Str . 16. P.

Kartoffelsacke
u. Frucktsäcke. Jute , zu
verkaufen.

Riefel « Sverber.
Dodb. Str 20. Ted «120.

Eia Benzinfast
20 Stellinkannen 1b und
5 L. Inh . d»v. Oelkannen

verk.^ W ^Hilae ^ L-

Merhalt. HoWMen
3L0X4 70 arck . 220 hoch,
sowie eiserne Gartenlaube
13,00X 2.50 ar .. 3.00 Hochs
zu verkaufen Näheres
Kavellenstrake 29-

Ifiliioet HMWlM
mit Deab umzäununa . a
o!s Geflüael - oder Klein-
tierbaus qeeian. zu verk
8v »lenkoulum X  bleust.

Gflcnboaenea :'c 17.

Legen Be zug »st ein

WMhM
mit Trahtum Sunung
preiswcrt zu verk ufen
Lchierf ein a. Rh , Lehr-
strahe 28.

Leere Packlisten
mit Holzwelle z » v!. Kais.»
Kri.drich-Rina 52. 2.

kechsgllleHalhsWäster
zu ve.k. Küferei Schanvitzer»
Wel ripstraze 17.

Kr«! tfäster
und «ut erhalt . Halbstvck
z« »erkaufen Oranien-
Jraste 27^Jtiiftrt {. _

Stachelb.- u. FohanntSb^
Sträuckcr bat «hzuaeben
Bol». Hell- ' nndstr . 6. » r.

fstark«) zu »erkaufen,
»emmer . Luxembmgstr. S.

lOiohr. Nustb«
Wrinnmascb.. eil.
Aktenkaffette vk.
bera Bermtrake

Dune
wöchentlich 1 Ful
Pferdei abzua ?
Koblenkonfum li

_EllenbAaen - a"
M!>t zn verk

Frankfurter S :ra

So «neu- Schlafzimmer
10. in aedieaen Anrfübruna
\ Speisezimmer
»re ffünf tu aanz neuen Modellen
naeb. an sehr preiswert-
. Genst ^ Möbel.,au , _

y *— Buchdahl
( Händler-Berk«iufe j 4 Bärenktraste 4.
Militar-M

Blute Rcithefrn
Kistschocu_ Moe
1gr. u. tl. 2
preisivert al zugebe
Hermannstraße 17

3Tttcl Zwei eaale Petten.
«prf vollständig. 1 Küchen-Etn-

ifeftr 20 ricktuno (ferft neu), Wasch-‘ . - trscke mit Marm . u . vcrfch.epptCDm.verk.sos.K.Schauerer,
n Göbenftrake 32

1. ' 1i4schl.. s. ».-pol. Bett,

Sie['S:
Schrei

tnasehii
aller Art , neu un

ftefeemasel
L fiünzburg,

de»t. a. »octtNz, « or., ot.
Wollm.. Keil, ^ eckü.. Kiff..

» i , Itür . Klcidcrschr̂ kl. Garn.
AQSWlOi iSosau.2kl.Seffel)mit

. . Gobelinbez.. 180, Wascht.,
1. 2 n. eaale Rokh.-Matr.fl. Schwab. Drudenstr. 7, P.
w Wlw « e. WHAH eit«. Sessel billiast abzua

ffriv Daemftadt.'̂ d55 Möbe-An- und-Ber auf.
d gehe., Frankenftr . 25. T. 2558.

Falt neuer Diwan,1III6II Muschelbetten.pol. u.lack..
KleiXrsckr.. 2 vol. Kam..

- Waschkom. u. Waschtische.
MS 11/ neueKicken-Einr.. versch.lliuilll. Sif(fte big. Scherndorf.
TeE.915. ^ elenenftrafte 3, Laden. ^
irgplatz . Karbid . Karbid -Lampen.

Kaffrerüstrr . 0laS-Lamven.
Brenner . Znl.. Ollübkörver,
YlaSkacker. Ga ?-. Brat - u.III Backhauben. Badewannen.

, Badeöfen. ZaofhShnr undHK8t"artenfd>lä»«>s-e zu verk.
-oaff - n Krause . WeNrldstraste IN.

Kochherde
* tranSv . skcffel emvs.ilicÂia 1Hch- Wevand. Serd'abr..IlMM. l Loiücinaer Str. 28.

HEndenbur str .19.
Hältest .Ilinden bi
Alarmkasssn
Schreibkasse
Kassenschrä
Eiserne Kae
Schreibtisch!
Schreihmasslüner

Klubsofa , 2 Klubsessel
Gobelinbezug, neu, Cos«. 2 Fessel, 4 Polslerftühle,
Futzichemcl. gepretzter rotbrannerPlüsch , >v!e neu, z. verk.
Louis Wölfert , He.derstraste 27, 1. Stock.

zweitüriger

Kassenschrank
zu verkaufen Schwa Ibach er Straße 3«.

Daimler-Limousine
22/LS PS., Mod. 1912, «sitzig. in Fahrtrichtung , in
vorzügl. Bersas'ung , sahrbereit, zugelas en, zu verlaufen.
Näh. durch Goebel , Rheingauer Str . 22.

s wsMe I

Pottasche
80- 81 % u . 36- 88 %

Mt kaufe« aesuckt.
Offerten u. K. tt . 3132 an
Rudolf Maile. Cöl». FUS

Aetzkali
90- 02 %

u. Kali äuge 50 %
zu kaufen aefucht.

Off. u K. B. 3133 an
,Rud,LLr -1ix7LSln.̂ il5
Alil' linöTi.öenniinp
kauft zu bobcn Preisen

i Förster.
Tel . 82l« . Sv iegelq. 1. 2.

Reinplatin
kauft vro Gramm 65 Mk.

A. Hörster
Soieael » 1 2.  Tel . 3200.Platin
55 Mk. per Gramm.

Ilolzbrand stifte
per St. bis 75 Mk.PerZahn
zahle bis Mk. 4 .50

Kaufe auch
Gold n. SilbermQnzen

6roBliat."r?l:T°ü
WnM .NW»
tauch Sammtunaenj zu
kaufen. Off. u. M. 754 an
den Taabl.-Benaa. _

MHWWlH
»adle i«d für

Guter). Herren-
u. Damen-Klcider
«»wie alle« um* im Here-
»chafiek, auSrannierl wird.

Frau Klein
hat .ltnstrabr 3. 1

.. relkoluu 3430 —

8Kleider 2
Pelzfachen

bis zu allcrseinsten.
Wäsche , Schuhe usw.

kauft zu allerhöchst. Pre f.
Frau Stummer

Rrugasse 1», 2. <- tack.
Tcleptio .» 3831.

Nur D. Sipper
Mh stt.11. lei.m

zahlt am beste«

er m m

M
f. Kleider, Schuhe. Wäsche.
Gard .. Gold. S ilber «sm.

Eilt ech»lt.
evtl, mit Muff , zu kaufen
f suckt.Näh.Schwalbe,chcrträne 34. 2._

Bon besserer Herrschaft
aut erhalt . Konlivmanden-
Ausstattuna für Mädchen
u. aut erb. Damenpelz zu
kauf. qes. sfr . Dr . Förster.
Büdinacnstrast e 4. 1. S teck.
Me!l-!i.LWMeldsr
Wäsche, Gebr .-Eeaenstände
all . r Art kaust höchsizahl.
Fischer. Adoltstraste 1, 1,_
Gut erh. Herrenkleider

zu kaufen ad . Kritsckaau.
Montz straste 20.

UWgei cöer fiano
für Tächter-Pensionat zu
k. aes. Schristl . Off mit
Pre »; an A. Friedrich
Adelheidstraste 62. 1.

G »t,e» balteneS

Piano
nur von Privat aeaen aute
Bezabluna zu kaufen ae-
stckt. Off . Frl . L. Dietrich.
«orkstroste 3.

piano
besseres Instrument , von
Privat acaen aute Bezahl,
zu kaufen aefucht. Krau
Klein . Bertramstraste 23
2. Etaae ._

Piano
neuen Kaste suckt
Möbel >. K Kannenbera

—-Ällmnndstraste 17.

Piano
am im Ton von Priv . für
Gvmnaliasten aeaen bar
zu kaufen aefucht.

S" - ' ther
Kavellenstr ake 31 P art.

Messingbett
mval. neul zu kaufen ae¬
fucht. Gustav Bei,er. Bier-
sta dter Ttrake 17

WM
sofort aeaen auie Bezah
luna zu laufen aefucht.
Ost . mit PreiSana . an

Fr . Boael
_Bleickstrak e 15.

Zu kaufen aefucht:
Kaffsnschrank

und Attentafcke.
Offerten unter O. 752 an
d-N ^ aabl .-Perlaa,

mtliche
Spielsachen
cubabii.. Dampfmast

Motoren . Kino. Laterna
maaica. Akkumulatoren.

usw. usw. sofort aegen
Bezabluna kaust

Matten.
Grabenftraste 9.

Spielsachen
r kl. Knaben zu kauf
s.. tubrbar . Holzpserd.

kl. Leiterwäaelchen usw.
Michels^ era 1. Lade n.

Svielfacheu
fiir Knaben und Mädchen
zu kaufen aekuckl Off . u.
W. vflo  an d. Ta abl.-Berl.

Kaufe
PiWinnSbel

sowie alle anderen Spiel¬
sachen zu höchsten Preisen
an . Schramm. Nerostr. 28.
'Wie inilniii
von Privat zu - kauf. aes.
£)ff. u. (£._751_ 2:aabI.»&I.

Gwkes . gilt erhaltenes
Puppenbeit

zu kaufen aefucht. Off.
u. L. 755 L .d. Taabl .-Vl.

Näbmafch. zu kauf. aes.
Kmeaer ._ Sfronfcnftr. 22.

Gut crh. Ikindenvaarn
aus best. Kam. s. AltmoS.
Wörtdftr aste 3.

Militär-
u. all« Herrenkleider kauft
böchftz. Filter . A. olk str. 1.

Bunte Bettbezüge,
Mil .-Mantel u. Sofe z. k.
ktes. Weber. Borkstr. 7, H. 2

Schreib-
Maschine

zu kaufen eeucht.
Paul Lulzberger,

Wörthstr. >7. Tel. 772

MiilNstN - Dckrribm-s» ^MI8 » vtt ' in aut 8uft..
zu i  aes. Off. u. F. B.
D. 5874 cm Rudolf Moste.
Lrankfuxt a. Jg ._ F 45
Zuschneideapparat

ne» oder oebrauckt. , u
kaufen«efuckt. Offert, u.
H 74«  an . d, Taabl. -Derl.

Schaukelvferd
«. Puppen .faarn ». I  aff.
Oit . a.  a . Cju  xaflDi.-« ia ». '•

Wer-»
kleiner nur mod. Personen»
wciqen. aefucht. AuSführl.
Angebote unter G. R . 767
an Ann.-Erved F197

C. Hrldenhetm.
^ _ Coblenz._
Ein aut erhaltenes starkes

tahrrad
für Geschäftszwecke. mit
oder ohne Bereifuna zu
kaufen aefuckt. Anacb. u
N 752 an den Taa l.-V.

Ein aut erhaltener
kleiner Ofen

zu kaufen aefuckt. Dutsch.
Dörthstraste 28 Bart ._

Kleiner Kitnoncn.Ofen
zu tauf . aes. de Ridder,
Kavellenstrake 58.

Danlpf-
maschine

UPS.10
event. mit Dvnamo . zu
kauten aesuckt. Offert , u.
L 754_ an. d.,Taabl .-Veet.
Mistbeetfenster
lGrobe 1.0l1X1ck0, z» k
a-fuckt Off. u. U. 146 an
au. A.u4C.-'vlRX’.fif*eüe«

Apfeltrester
zu laufen aesuckt. Zu
erfr . bei Peter Reichert.
Teleph on 448.Allstem. AlWser.
Zinn . Bwi kauft stets

Gelbaiesterci Becker.
Krankenstraste 5.

Attkupfer
Zinn Blei.

elektrische LeitunaSdrShte
DuuawaS Elcktramoloren

kauft
K. Schreed,

Marktstr . 22. Gof rechts

MeLMKiipssc. i
.Hessing. Blei kauft höchst-
ahlend P. J. Fliegen.

37 Wagemannstraße 37

Kaufe
za mm  greifen
lumpe «, gestr. tou«
iumpeu, Neutu habf Ule,
Eisen, Metalle, Hasen¬
fel lc u. der k.

Wellritzstratze 30
r - lepho« 1834.

( änirojl

Ziegen-
Seeh-, Hirsch- und

Hasenfelle
kaust zu hoben Preisen

D. Sivver
Rieblttrabe 11. Tel 4878.
Komme auch nack au sw.

Allzink', NeuziMWe
kaust Paul Munzia

_40 Bljickerstraste 40._
Zahle höchste Preise

für Metalle . Lumpen.
Eisen. Wolle. Kelle.

Sck. SM.Blückerstr. 6. Tel . 8058.

Yen-«.gllseiselle
fow>e AeNe aller Art

MW . kllstW,
Papier Eise«, iv.rtaltc usw.
werden abgeholt zu aller¬
höchsten Preis . S . Sipver,
Oranienstr.^ 3. Tel . 3471»

Muse ftflltöig
Flachen , Metalle, alt Cisen.
t nn pen, Papier , Fässer,
K ste« zusehr eehöht.Preiscn
Acker, 2l Wellritzstrasze 21
Tel. 3930. Postscheck 19659.

daar lauft kä
«raste ü. Nackm. 1—5 Uhr.

frisch oder aetrock iet . kauft
Westend . Droaerir.

Sedcmvlatz 1.

Gold, Silber , Platin
in j der Form, fiir Fabrikat»onszwecke HSl stzah'end zu
kaufen ges. G . Silier , Karlstr. 30, l . Borm. Tel. 3101.

EriQanten,Soll*uni SBiJBiJln
Bestecke, Auls« ■/<■. h rvice, 1'iaUn, Zai.iî e-.i sa
kauft zu aller- CitimmaH Neuga-se 19. 2.
höchst. Preisen OIMIHillSt ) Telephoa 3831.

Brillanten , Gold und Silber.
Aahnaebiss«, Brcuitiistc . Plati t, Uhre:i, Schmncksachcn,
Münzen, Pfandscheine und dergl. laust zu aller»
höchste« Preise»

?l»8Äöllklll, tsMmH’ii
Brillanten,

Gold» und Lilderinüuze», Beste ke, Leu hier Aufsätze,
raschenutzren. i>-rmbäu »er, Kelteu, Prennstifte, reiz
Plati «, per « ramm vi» Mk. öS.

Zahngebiffe
ln Kautschuk und Gold kauft zu zeltgemätzen

reellen Preise»

Julius Rosenfeld
15 Wagenrannstr.  15 * «*■^ m $ m  M i.

eil&eme geulter.
usw. l öchftzahlend zu kaufen gesucht. Gesl. Lss.
unter L. 747 an den Tagb .»Berl.

Lause goldene und iilberae
Uhren, Brillanten , Bestecke

owie div. Gold» u. Lilb rsache« zu zeitaemäü. Preisen.
M. Kra -rnobovSki, Uhrmacher, Bleichste. 28.

Silberne Leuchter
Kam en. Tosen, Becher, Bestecke, » deWräft etc.

<Lchstza eud zu kaufen ge «4 t. Gesl. Offerten unt.
Z . 740 an d n Ta?,blatt«Bcrlag erbeten. 1409

Der allergrßfite Ankaul von

Zoiinaebissei!
ob ganze, zerbrochene oder solche, die in Kautschuk

gefaOi sind, befindet sieh nur in der
WagemannslraBe 27 , 1 . Sfodt.
Ich zahle per Zahn bis 4 . 50 Mh . ,EwmÄnÄ?' bedeutend mehr

kur Holzbrandsfiffe bis 75  Mh . p- Stack,
fiattu 55 Kk.

Qm | | | Gold- u. Silber- >ün en. Sir r-
öl snehen , Bestecke , Leuchter,

AuLsützc, Ohren. Ketten, ?k»ud<e 'eine etc.
zu noch nie dagewesenen Preisen.

I Wagemannstr.27,1.Sto:’c. Tßlpnh'n
Bitte genau auf Nr . 27 ,
1. Stoch , zu acliten u. ikj  tnicht früher verkaufen

zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ig . Mmrn i
18 I ., w. R>.a .fchule £>cf,
hat und nu». feine Li.».
iahr .-Prüf . aölcoen »rill
sucht pec sof. geeig.». Lehr,
kraft, welche ihn in beit
wstia. Fächern oorbereiiei
Geil . Off . u . L. 754 an
den Taas l.-Ber laa._

Jüngere Dame
Ausländerin , 1. für nmh«
2li bii  6 % Uhr dentscs,
Lehreci i zur Beroollkonun,
uuna d.r deutsch. Spracht
Off . »• F . 755 an den
TagA .-Verlaa . _
Grdl . Rachhilic-Nnterrichs
erteilt in allen Fächern
Aöiturienii ». Off. . mec

französisch1
Ah 1. di'ov. beginnen nein

Anfängcrkurse . Tages . «
Adendklassen. 12 2).f. tnlL
Offerten unter K. 751 at
den Ta aül.-Verlaa . _ .

J . Alüenvamie instr'
polygl ., de kam. dist , des,
appr . corresp . coinm.
frangaise cu anqlais3,
Ecr . condit . k l ’adr . d p̂.
au journal. _ <j|

Jeune dame trrruy,
demande dame an ' laise
pour conversalion d ŝire
prendre lep. tous le jours
dix heures k midi di-
manche exceptÄ priere
adresser offre3 6 . 757 a
re xpö dili on d u journal.
Wer lebrt iitnaen Mom.

der bereit ? französisch,
enalisch und dänisch fvt»
bis Februar verfckt die

spanische
Sprache lbauvts - Gram-
matiks? Offerten un cr
F. 754 an den Taaül .-B,

Kaufmännisch r
Prioatschulr

EmilStrans

HeWche« !
Ecke Moritzstrnbe.

SchneH-
::fttrfe::!

m

Er  Altes Eisen
Metalle, Kupfer, Messtng. y ei, Zink, Zinn, kumpen,
Wole lgest ich), Reutuchabsäl.e, Papier ( arantiert für
Einstampse., ), Knochea, Flas wn. Hajens cll  kauft stets

NT zu den höchsten Preisen *S|

Bauer & Hies, WsrHslstr. 3. ÄI.4531.
Bestellungen werden pr»..<Pi ickgvhvll.

Stenographie \
u. Maschinen¬

schreiben.

Maschinenschreiben
lalle Shst .l. a. Wunsck '
Stenoaraphie . lernen S,
schnell u. bill. in Me»ert
Schreibstubr. Tohh . Str ^ lß« « ALE«

WM
Ger chts- od. sonst. Herr
kann an kcinfiit Unter¬
richt kur us vorm, teil
nehmen. Zufch . unter
S . .51 an d. Tagbl.-B

Grdl . zilauier -Uuterricht
ert . Ä>ni ^ebrarin,
4 St »>.. 12 m -n . Ott.
a. M. ,731  Jta«il ĵ8et:oft
Bügelkurse erteilt

feiert erdl F-re „ Bandet.
Litstmundstrabe 56 Stb

Verloren .
oofüttertec LederbandsckM ,
Saala .. Mebeip .. Sams .« :
abend. Gegen Bel . aozuf- '
Sch.ucrlin ». Büdingen »!!^

6esNs!!.CWfehwHj
Fuhren aller Ar
wcr. en schnell und &iß‘(
befora».

Stemmlcr
,Kiedr cke» .Stra ^e,ö ^ ,
Schreibstube ..Pro-' rest

5 Olrabenstrabe 5.
Sd>rc>barl>eiten,

tadel los, prompt , kh

Pelze ,
werden in kürzest-r SkZ
fachmännisch u. prcisv
unr«earbeitet.

Wanner - .
tSliSoIaiftr . 30. Llespa: t.
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Vrrstchrrungs-
Büro

«dolfsavee 28. Fkvr. 882
K. RicodemnS

«. Frür. v Maisenback.
V-rtretung allererster Ge¬
sellschaf en. empfehlen sich
für Veridrerunaen i. Art
Geschäfts eit ton 9 rorm
piö 4 Nur nack mitnas

Stenotnvistin
nr. eigener Eckreibmasch
nimmt f. nncfi'.n. Ar' ei
an Oif. unter 0). 7E6
an den Ba ab!.-De laa.

»kchaukenstsr- u. sonstige
Hahatc

in schöner , einf. u. dopp.
Runds hr ft , maschir .en-
schriftl . Arle le > erledigt
p orpt Meyers Sri reibst,

Dolzt .ei' 1 er Straße 44.
Te ephon 3708.

Rn AnSbl'Sarbeilen all
Art a. auf Landw'rt cf,
cm&f fick, Ott» Prüfer
Franirn strase 17
Nähmaschinen
über Art reparr-rt fndi
geuiäü unter Gaian 'ie

Nudslvbu Retli.
vormals A. Runivf

Medianiid'e Wcrtstilte
Hill» vi d ir 28 * 4 ~85

Mcrnortische
werden schnell und billig
repariert.

Kilt - Anstalten.
Michclsb̂ lS^ r. Neroitr .LÜ.
'Km ArülllMjAeldM

empfiehlt sich
Thomas Fehlinqrr,
tzh.imer S tc. 172, 2.

AleA Mi
übernimmt itundenw. ä!t
erfofi-ener out e nvfohl
Mann. D ric be ist auck
ge orn'cr Packer. Ai.Sk^
Ferd. Knavv Faünstr. 3
Bierbaudlun a Tel. 1910

. 3n Aialeret ü.  Biere
lMuiter das. im Schauk.l
sow Antert. reiz. Kinder,
bitck'en. a. a. Mat. emtst
Msti ÄL -Nlgircha ^ Ŝ I.

Mt . KliklWerm
cmvf. sich in Konfekt, u
Bunt, nimmt a. Seimar'i
Off, u. G. 754 Tagbl.-«

Teilhaberrur »Wir*
3 - 4000 ML. Heber Der.
dlenn aea.
v,f . u. W. 753 Taast .-BI.

>s

nich. an «>e
Me»e'»
Str .-ll

?.
Herr

Inter-
teil-

unter
bl.-P.

erricht
k'S
ÜerleL
-teilt
5-nd" .
Stb '

chschl't-
iiuste«
aazue.
enl-r.°

> biß.«

6 3-
■rc' f,"
5.

Lfliß-

c
:,3®v7

«l-i- 1

Herren,
u Damen-
werden gefärbt,gereinigt,
modern siert u. fassoniert
cttoAdrl .Friedrichsfeld
<Pre>Sgelr Mannleim .)
—— Annahmestelle: —-
Siegler , Webergasfe 38.

Perfekte Schneiderin
e. such im Ans. v. einf. so
wie elco. T « men-Eard . im
Haus. Mfckelsbcrg 12 3.,

S *neiderin emvf sick
im Aniert . u. Umarb iten
v. Kleid.. Rocken. Bi "s,n,
Mänteln bei mäst Pr . isen.
Aahnstmste 19. Part _
Näherin e. sich jm Anfert.
d. Wäsche Kaab.-Anz ig..
Kinderrlesd. u. Aus 'enevn.
Hellinun ditr. 50. Ctb . 1.

Bügelwäsche
wiid iM8 aua itb*
ÜL 56 jäikj . L : Bender,

tzrmWtze
sowie jede andere Wäsche
liefert n tadcll. Ausfuhr.
Mu-MsHs'e'iA.KtrsW
Jcharnboriiitr . 7. T. 4071
Annohuie.Stklle : Well. itz-

strnhe >8. Laden..
©aÄnjpain̂ i.

9Han;kure-
Sa ’on

M. l .o!»in"rchelm
Eol/lieiiner Flrass ) >

ein Residenz -Theater.
_Teleghoi 1174_
SchcnükitSvsl.. Maniküre.
«. Lachmann, Ki dw. 64,1,
__ Walballa-Eingang.
®stänheitsvflcqe, Naaclvfl
©en.no Rudorf , P ittelstr .4
1- Stock an d. Laiiggassr.C JMiedmes

1009 Mk.
neaen Siche.beit, monn' i
N..ckz..hi. u. Hobe ZiiTon
ociudst. Geil Cffcrt .n u

739 an den Taabl .-i3

Ian gutem Gefchäf!von
lltaujmau« in. Haiidels-
I erlaub, u. grö'!. Kapital
I gesucht. Angeb. u. P.751
landen  Tagbl.-Äerlag. |

Ende der 40. iefet Leiter
■ineä aroken Betriebes
kuckt fick mit 60 80 060
Mark an nachweislich aut
gebendem Fabrik , oder
Enaros -Betrirb *u betei-
li"en. Nur tii weile Prak¬
tische Mitarbeit erwönsdot.
Offerten unter A. 274 an
den Ta adl.-Ber aa.

Geschäft
od. Restaurant
von Selbitrefiektaitten zu
iberncbin., bezw. zu kauf

gesucht. Angebote unter
&. 731 an den Taabl .-
8er,a a erb eten.

BeLeUigung
oder Einheirat
'uckt alleiniteh. tol . strebf
Mann . 30cr a. d. Bäcker.-
Drand 'e. in Bäck. Kondit.
oder äbnl . Gesdräft. Gefl
Zuschrift, u. M. 750 an
>en Ta gbl.-Berla a.

Sebanvlab.

jdiöiusemnsjiiii.
mtl. mit Nebenzimmer
ldurch Umänd.l, zirka 50
äs 60 Personen fassend
:u vera eben.

Piano
n Miete gesucht: w. evt
,uch aanz übern . Off. u
>d 743_ an den Taabl .-V

Piano aus Brivatband
;u mieten gef. Gute Dehdl.
nrgeiidvrt . Oif . unter
W. 752 an den Taaäl .»Bl .

Film!
Für einen hier aufzu-

uebmenden Film eini - e
Damen mit a. Garde :ob.
"efudit. Schriktl . Anmeld
T Eife rt . Wei lstrakr,2 _2.
Aettere Dame

erster Kreise fn» t « artn.
,der Partnerin z Sckiach-
virlen . Off n. B. 754

gn^deg^ Tanbl .-Vcrla a. ^ ^

Ach MabÄ
Abonnenten , welche durd,

)ie Svrrre nickt beliefert
onrden. wollen fick um
.hre Perficherungsreckie
lufredit zu erkalten , an
Serrn F - Nieder »änfer
Wiesbaden Göbenttr 19
mend. n. d.r iefet d:e Serie

__
2 good Gents

also 2 joung Ladies as
firstclass Manicurist want.
Must havebestreferences.
Aply : Volk’s M. P . Bai-
l er Shop , Schlosskaserne
Koblenz.

Dans nne famille
on peut faira la cuisine
pour 4 ä 6 soldats . S’adr.
ä I’ Exped iti on. Qe

Frau . , .
hätte nadnn . stunde fre,
zur Untebhaltumi i» rranz.
Konveriution . O>ff. unter
K. 752 an den Taa .st.-Perl,

ntosenieidett-
Vollit. fof. Deilnna durck
ein kostend ©ausm ttel
Eenen Einiend . von 3 M-

Jacob A Bera.
Ueterirn ..{lolfteint ._ " 115

Wer gibt an ruh . solid.
Kaufmann
möbl . Zrmmer
ab. um einer event. Tcil.
seiner Dobnuna od sonst.
Lenudung vorzu 'engen 1
Offerten unter F. 744 an
den Tanh .-Per lag.

Junges Mädchen
kann hin Praktikum a fot-
eieren im Krankenhaus v.
Roten 5rreuz, Sebone Aus-
jicht^ R, _ iä

Zunl Triosprel
z. g. g nf.. Vergnüg tuckt

(teigcp)
gfcÄÄl

Wer liefert und >ebt
cinioe 100 Meter

zirka l ’/i Mir . bock, mit
Stadnldrabt daruo .? ON.
mit Preis erbitte unter
ßt. 748  an . den TaabtM-

Weide Hebamme ,
nimmt Dam « . zur Ent-
bind-' na auf . Bitte Ofi - u-
D. 754 an den Taa5l .-Vl.

Zahntechnisches
Laboratorium.
Wer iertiat für Kolleg-m

lD ntisti nur 1» Eoid-
tccknik an ? O-ff u. D. <5o
an den Tagbl^Verl. ebo.

Wer fertigt gutfivcnden

Cutaway
an ? Stoff vorh. Off. mit
Preisangabe u. E. 755 an
d:n Tagbl .-Verla«.. ^ _
Wer gibt WenWN
ab ? Offerten u. S . 755
an den Taabl .-Verla g.

Heirat.
Funaer Mann . 28 A-,

Bahnarbeiter w mit ein
Mädchen oder Witwe, mit
I K nd nickst ausgescklost.
zwecks Heirat bek. zu w
Etw Dermöa rorb. Oft.
u. ft. 735 Taavl .-Vcr ^ü.

Nettes solid. Wleln
28 I . alt . wünscht einen
Herrn kennen zu lernen
zwecks Heirat : Witwer
ohne Kinder nickt ausge¬
schlossen. Nur ernstgem.
Off. u. M. 145 an die
Tagbl .-Zweigst., Bismarck-
cing  19.

Witwer . 54 Fohre,
mit ei"«m 14iähr . Madck..
w. mit einem Fräulei >
oder Witwe, rickst unter
10 Jahren , in Briefwechsel
ru treten zwecks Heirat.
Gefl . Offerten mit Pboto-
araohie unter U. 753 an
den Targp -Verloa
2 acbild. leben?!. Damen

s' chen mit 2 auifit Herren
in Ver»i idnna zu treten
w. Hei'mt. Ti skr. Ehren¬

sache. O >s. u. A. 276 an
den Tagbl.-V.r 'ea.

MMM
36 Jahre , nicht unvermög.,
ivünschtm t wvhlhab. Danie
oder Fräulein bekannt zu
werden zwecksf eirat . D's-
kret on. öleff. Aistchr. unter
T. 754 an den Tagbl--Verl.

Ein junger Bursche
25J .alt, iucht Bekanntschaft
eines ja. Mä chens, 23- 24
I alt, d irs auch vom Lande
ein, Wi:we m. I Kind ncht

aiisgesehlosten,zwecks Heirat.
Off. m. B lo unt. v . 753 a.
i>. Tagblait-Verlag erbeten.

Witwer
ev.. 57 I .. mit Mtgeh . Ge-
fdirft u. Denn , sucht ein
tückst. alt . Mädchen oder
Witwe ohne Kinder : etw.
Dorm, erwünscht. Anonhm
zwecklos. Offerten vnter
M. 755 an den Taabl .-VI.

10 I .. na . Heim, in bcff.
Stell , u. bäbfches Dermög.
sucht die Bek. ei'' es Fnäul.
o-d Witwe zwecks Heirat.
Off'. r ’en unter W. .55 an
den Taabl .-Veclag.

sTeBllr-Aiizeigei)
40 Pfg.

kosten die eckten

nur noch diesen Monat.
Scklssidronerie Srebert.

Marktstraste 9_BRMEN
SCHILDER
In neuen Formen

K.

Meine Kürerei
befindet sich ab 15 Oktbr
ivranrenstrasie 4.
L. Hasiler Küferineister

!^ ed" nn>or- 8,

Mulrsmsn
uni

!üiuImsmiL!i.
A.  Letschert

10 Faulbrunnenstr . 10
PariserToilette-Seife

la Qualität
wöchentl. 20 JO Dtzd greift.
(ersteSend . schon lagernd)

ferner
Christbaumkerzen

in zwei Größen (weiß und
bunt ) hat abzugeben

J. Seel,
pharmaz . Präparate
Taunusstrasse 41.

Keiner Aal
in Pak ten sowie lose

eingetroisen.
Zigrvrrnh ^nS

Ernt Lickvers,
Wcllritzstratze 4.

Statt DCarlen.
Dis üeflobung meiner Rochier

(A-sie rr.il Rerm <5ranz ‘Audoyer
beehre ich mich anzuzeigen.

^Frau îernardine Qeied̂e
geb . Conze.

iDiesbaden , Oktober 1919
SOTorilzstrasse 44.

Cgrete Qeiecke
?Franẑ udoyer

Oerlobte

Grefeld.

Kistenzettel
mit dem Aufdruck

Vorsicht1 Nicht stSrzon
Vorsicht! Zerbrechlich

Vorsicht! Vor Nässe zu schätzen
Vorsicht1 Glas

halten wir stets vorrätig.
L. Schellenberg'sche

Hofbuchdruckerei
Tagblatthaus, Dmckereikontor

Schalterhalle links.

Raupenleim
sowie Unterlagenip er sür
Kieb inge a» ü bstbaumen
zu Hinebrrgs Fabrikpreisen.
Anerkannt bestes Fabrikat!
Fatrik«Nie «rlage f. Stadt-
und Landkreis Wiesbaden:

A. Mollath,
Samenhans , 1399

Wiesbaden, Tele ph. 2531.
MT nur 'S4

Michelsberg

:: Pelze ::
in grosser Auswahl Alaska»
süchse n. m.d re Pcizarten
eig ner Anfertigung.
tZZrhortf  Gemeindebad.
VS>U) eni , rästchc» 4.

Bestattungs-
Anstalt

u. Sargmagazlnm Miillei
t̂ egr 1860. Fern. 576.

» allnier Llr . 3.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts.
Bestattungsordner des

Vereins sür Feuer-
bestattnng. E. B.

AMesMWöbadeii
Sterbeiälle.

Am LI. Crttobit: Ehefrau
A „'"-Marie Fi cher geb. Leu;,
8 , I >I,re; Güriuer Heinrich
Bajr .an. Ti  I . : Korbmacher
Richard Rieger, >LI ; Kammer-
Herr v. Hochwächler, 77 I . —
28. : Kind Friedrich Koch, drei
Monate ; KinbFoachbnSperling.
2&Tage.

Ein Transport

schwerer Arbeitspferde
aiigckommcn.

Levy öe Nassauer
Hahn s. T. Tel. 5 Amt Wehen.

WlllillM-
rau

HESSING-NICKEL
SCH1IUSW
SCHRÜKKE

TbL 4130
Mainzer Strasie 73.

Haubennebe. .
Dovb- « tückl.W. Klivfel.
Nikolasitrake 8.

MIM
PUTZ2

HAUS- u. KÜCHEN
GERATE

NEU EINGETROPFEN

Statt Karten.

GAS-BACKFORMEN
UND APPARATE. _
VGM GUTEU DAS BESTE

Runkelrttben
gelbe Möhren

8 . | . Meyer , Kirchgasse 50.
TeEephon 413 u. 467 . 1110

für den Vertrieb von Champignons.
Schierftetr er Champignon-Kulturech

Wiesbadener Snase 52.

Elisabeth Danker
Georg Schmidt

Wiesbaden
Verlobte

Obiober 1019.
Biebrich

Statt Karten.
Wilhelmine Seifer Wwe.

Johann Klos
Verlobte.

Wiesbaden . 20 . IO. 10/9 . Hellmundstr . 17.
Biebrich . Wiesbadener Str . 90.

Jakob Haas
Lenchen Haas

geb . Hurs*
Vermählte.

Wesbaden , 25 . Oktober 1010
Göbenslraße 19, Part

Siegurd Hubertus,
Erick Maria,

unsere lieben kleinen Zwillingsbuben
wurden uns wieder durch den Tod
genommen.

Die trauernden Eltern:

Joachim Otto Stier und krau.
geb. Hagedorn.

Wiesbaden , den 27 . Oktober 1919. .
GeisbergstraCa 46.

ln der vergangenen Nacht entschlief
nach langen , mit größter Gedu d getragenen
Leiden meine geliebte Frau , unsere gute
Mutter , Großmutter , Schwester , Schwieger:
mutter und Schwägerin

Elisabeth von Massow
geb. Freiin von Egloffstein.

Robert von Massow,
General der Kavalier e z. D.

Wiesbaden, den 27. Oktober 1919.

Feuerbestattung : Donnerstag vormittag
11 Uhr.

T rauringe ^ ê fK^ etform;
in 8. 14 u. 18 krt.

Eigene Anfertigung.
Billigste Preise.

■Goldschmied
1113 >Michels! 15

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins , Miniaturen,
Silbergegenstände u. Porzellane

lauft jederzeit zn hohen Pr ifea
§ *11 tritt ranms lr. 25.

_ Telephon4»7s.
Kaufe zu noch nie dagewesensn Pre .sen

nr fetze aller Art ~m
Prlzgar lituren in Fuehs , Sku tks Hrrmelin, sowie
II rren- und Damen-Pe zmäntel in Nerz, Persianer,
Uroitschuanz, Seal-Bisam , ferner bessere l.crron*

und DameukteiJer , Wäsche etc.
L. Gro Bhut , Wagetnannslr. 27, 1. Tel. 4424.
Für Plastiken aus Bronze , Marmor od. Por¬
zellan, insbesondere solche , die aus meinem
Geschält stammen , bin ich stets Käufer.

Nathan Hess,
Tel. 182. Wilhelmstraße 16. Tel. 182.

: : Mchlhina : :
und «"nttquitSten aller Art,
Perser Teppiche zu kauf. qes. ..

L. Heinemann , Taunusstraße 39.
Lelephou 1358. Telephon um.
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Esgiert kommt!
Tierschutz-Verein, E. V.

Wiesbaden.
Das Büro dos Tierschutzvereins befindet sich ab

heute Dahnhofstr . 9, 1. Stock. Sprechstunden von
9—12 und 3—6 Uhr. Telephon Nr. 6281. Das Tier«
heim b!e.bt vorläufig noch im Gelände „Grimb.rghe",

l
Im Austrage dcs NachlasPflegers verstei ere ichisw »Illmch. den 29.SMer et.

morgens 91/. Uhr anfan^cnd, in der Wohnung

9 CtifLstratze9 , 2. Etage
«achvcrzeichneteMobiliar- Haush^ltungsgegenständeals:

schwarze Salon -Einrichtung,
1 Küchnieinrichiung, I Kassenschrank, Nutztaum
Büfett , Berti ov. Tamen -Lchreib.i

gegenstände,, Glas . Porzellan , 1 Paar Brillanl-
Llrriiige , Britt .-Rinxe, ! chn«ikxe. enstä de, Sil e»
sachen. 3 Lüster. 1 Gesindebett, Küchen- und Koch-

. ge ch rr u . dergk. m.
meistb.etend gegen Barzahlung.

Bernh . Rosenau
Auktionator und Saxator

Telephon 6884. z Marktplatz 3. Telephon 6584.

thngüge aüttfitt
hier , wie ins besetzte , sowie ins nnbssetz ' e Ge*
blet , mit Möbelwagen u. m. Federrolle . Klavicr-
und Flügel -TransjHirte . Ein - und Ausladen von
Waggons aller Art . Gewissenhafte Besorgung
unter Garantie . Eigen . Personal , längs. Packer

Jahnstr . 19.

Span. Kernseife, la la
kg 14. — Mk. bis 50 kg 13.50 Mk.

Bruno Backe , Taunusstraße 5.

Zigaretten
verzollt und mit F-Banderole versteuert

von Mit 230 . per Tausend an.
(Nur kür Wiederverkäufer )

Wittenberg L Co.
Tabaklabrikate en gros

Rheinbahnstraße3. Telephon 1059.

Wasche Alff’s
Friedcns -Seifcnpulver mit hohem Fettgehalt.

General -Vertreter:
Atfam Friedrich , MAINZ , Colmslr . 6.

Lastauto
Transporte (Vollgummi) (cvent. AnhSngerolke od.
Pferdefuhrwerk) werden zu billigen Preisen im be¬
setzten und un .esetzlen Gebiet übernommen, sowie Ein-

und Ausladen von Waggons.
Gitttler -SchLnfele , Dotzheimer Str . 121. Tel . 3896.

Karbid-Lampen
die schönste Beleuchtung

Ersatz für Elektr . Licht
und Gas

in großer Auswahl eingetroffen von 6 Mk. an.
Karbid stets vorrätig.

Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufen

Martin Decker , Wiesbaden
Deutsche ’Väbmaschlnengcsellschaft

Neugasse 26, Ecke Marktstrasse. Tel. 4630.

I
ohne große Ausgaben.

Erspare viel Geld , indem mein alter Hut
durcii Fachmann wie neu hergerichW wird!

Kürzeste Lieferungsfrist *u. billige Preise!
Näheres Steingasse 20 , I, bei Becfc.

Utes MWstsoW
zu l illigen Preisen zu haben

Ritzllni , Soimenberg
Wiesbadener Str . 25, Stb.

Haltestelle Apot.,e!.' .

Soeben eingetroffen!
Grosse Sendung frische

der Firma Sorg.
Verkauf in Delail und Engros.

English Buffet,
Webergasse 22 . — Tel . 532.

Elektrische
Licht -ulvraft-An lagen

werden prompt und vorteilhaft ausgeführt.

Commichau, Schwayraê s,r-
Telephon 1980.

Keil«idunkel Flaschenbier
aus der

Bageriselien jlclien-Srauerei jtsehaffenbnrg
(garantiert rein Hopfen u. Malz)

dem Münchner u. Kulmbacher Eier ähnlich , empfiehlt in Originalfüllung die

Bierhandlung (Franz Heim
Telephon 4879. Oranienstraße 44.

NB . Bei 10 Flaschen frei Haus.

Engelbert komm!!
Sie kanns nicht lassen

Weinklause
Krisfallpalasi

SchwaibacherStr . 51.
Telephon 829.

Noch einige Tage
dasOktober-

Programm!

'IDaOato
Die

Austern-Prinzessin.
Grandioses Lustspiel

in 4 Akten mit
Ossi Oswalda.

Die Rucke des Titanen.
Große Tragödie in

6 Akten mit
Fern Andra und
Iota . Riemann.

Schützenhof- Apotheke.
I anortssse 11, 130y

3üro -£in •
ich/anöm  I
h sofort  |

, liefer¬bar?

Einige Millionen amerik.

. C.-Zig<areften
147 , Pf.

haben im ganzen oder geteilt freibl, prompt abzu
geben Gebr . Tilemann , Bendorf a/Rta . ,
Kolonialw .-Großhandig . Telefon 17 u. 22.

Empfehle Besichtigung meines ständig reichh .Lagers an
Elfenbeinketten
Bernsteinketten
Galalithketten

handgeschnitzten Elfenbeinbroschen
handgemalten Elfenbeinanhärigern.

Mäßige Preise.
Auswahlsendungen werden auf Wunsch zur  Verfügung gestellt

Louise Engel ,Wiesbaden , Nikoiasstr. 24 ,m

MRiub
ff . spanische Weine , weiße u. rote Faß - u.
Flaschenweine , Schokolade , öl . ger . Speck
in jedem Quantum aus allererster Hand greifbar.

Adressen erbeten zwecks Angebot an

IVIehlmeycr , „ Nassauer Hof “ .

Bierstube Pottis
Langgasse 7

empfiehlt
seine

Telephon 6465

Selbstsdiänhec
mit Original Pilsner Urquell

Dortmunder Union
Kulmbacher Petzbräu
Wiesbadener Germania. 1424

Prima Stückln»
abzuaebcn bei Johann
Paul » jun.

USoad®
ASaiTiaz
Jch &fferdtrzlS

Das beliebte

Walfisch-
Shampoon

lJ-riedensware)
wieder cingetrorsen.
Bahnhof-Drogerie
Babnhofitr . 12. Tel . 4944.

IM Bund Mceijer

PARK - DIELE
Wilhefmstraße 36.

Mittwoch , den 29. Oktober:s 4 Uhr-Tee m
unter Mitwirkung erster Kräfte.

dl WEIN- SALON u . BAR

„MALDANER“
Marktstr . 34 2. Etg . Markstr . 34

Gemütliche Aufenthaltsräume.
Konzert . Tägl . geöffnet von 3 Uhr ab.
Weine erster Firmen . Telephon 884.

u. Taniirngrün zu
plüderirratze 3.

Verk.

KristaEI - Palast , Schwalbacher Str. 51.
!! Meisterschaffs • Tanzen ü

Mittwoch , 29., und Donnerstag , 30. Oktober,
abends 8 Uhr: Gr . Foxtrott - Konkurrenz
1. Preis500Mk ., 2. Preis 30 )Mk., 3.Preis 100Mk.

nebst Meisterschaft medaillen.
Die Galerie ist für Zuschauer geöffnet.

Vergnügungs -Palast
Gross-Wiesbaden.I
Vom 16.—31. Okt . der|

_ neueVarietö -Spielpl . u.

lustige Bühne
mit dem

hochkomischen Sketch

Tante Lisa.
Anfang pünktl .7*/, Uhr
Sonntags 3 u. 71/* Uhr.

ODEON
Erst - Autftthrung!

Gruben¬
geheimnis.

I. und n . Teil.
Sensatione 'les

Kriminal -Schauspiel
in 8 Akten.

Monopol
Erst -Aurfübrung!
Der |1 . Teil des

Tagebuch
einer Verlorenen!
Dida Ibsens Geschichte
Sitten -Tragöd . i. 5 Akt.

Der müde Theodor!
Reiz. Lustspiel mit

Conrad Dretaer.

Thalia.
Kirchgasse 72.

Henny Porten
in dem 4akligen Drama

Die Schuld.
Der herrenlose Hund.

Humoresks.
Die Rache des Mestizen.

Wildwest - Drama
in 2 Akten.

Letzte Vorstellung 8’/«
Ende 11 Uhr.

T —
Erstaufführung.

Herrin
ihres Geschicks

oder : Das Gesicht Im
Flusse.

Kriminal -Schauspiel
in 6 Akten mit

Jngeborg Spangsfeld,
Oscar Strlbolf.
Das Pfadfinder.näd̂l.

Lustspiel -in 2 Akten.

KINEPHON
Erst -Auffübruug.

leit Hassern
in

Das Werk seines Labern
Schauspiel in 5 Akten.

Hervorragendes
reichhaltiges

Beiprogramm.

A«t« 1

Viuiritiusstr . i *.

Neues Pafche- Progr.
in deutsch , und fran¬
zösischer Aufschrift!

Mein ist die
Rache.

Drama in 3 Akten.
Nachm , halbe Preise.

Germania-Lichtspiele
Schwalha , h»r Str. 57.
Heute letzter Tag!
Der große Ungar.

Staifilm

: Oleiities Blut:
Ehe -u Siltendr .,4Akt.
mit Car .neu Cartellierl.

Kompromiitiert
Großes Filmschauspiel I

|4Akten m. Eva Speyer. ]

Nass. Landes-Theater
Dienstag. 28. Oktober.

ö. Darstellung Abonnement C.
Die Walküre.

In drei Akten.
Siegmund . Fritz Ftrrift -
Hunding . . . Aler. NofalewsN
Wotan . G. H. Andra
Sieglinde . Gertrud Geyersbach
Brünnhilde . . . Marie Lorentz-

Höllychera. G.
Fricka . Lilly Haas
Siegrune . Minna Engelmann
Waltraute . . . . Annie Zinner
Helmwige . . Martha SommerSchwertleite . . ®mmn Dierkes
Ortlinüe . Marianne Alfermann
Gerhilde. . Th. Müller-Reichel
Grimgerde . Lilly Haas
Rotzroeitze. . . Elsa Dankewitz
Musik. Leitg. : Prof . Mannstaedt
Anfang 5, Ende nach 9.15 Uhr.

Residenz -Theater.
Dienstag. 38. Oktober.

Einmaliger Tanzabend
von Frl . E lfabsth und Ing»

borg Felgner.
Am Flügel: Frl. Margit Leue.
Tinte von: Foh. Strautz, Rich.
Strauß,Chopin,Erain er, Händel,
Heller, Erieg und Schumann.
Anfang 7, Ende nach 9.30 Uhr.

(stUhM-stlyck)
D.'eistag , 28. Oktober.

Abonnements-Konzerte;
StädL Kurorohester.

Leitung: H. Jrmer , still.
Kurkapellmeister.

Nachmittags 1 bis 5.3} Wir:
1. Ouvertüre zn „Ruy Blae“

von F. Mendelssohn.
2. Ave verum von Mozart.
8. Carmen-Suite Nr. 2 v. Bizes.
4. Träume, Lied von Wagner.
5. Ouver .üre zur Op. „Maurer

und Schlosser“ von Ander.
6. Abendrausik von 0 . Dorn.
7. Fantasie aus „Preziosa- von

C. M. v. Weber.
Abends 8 bis 9.30 Ohr:

1. Ouvertüre z. Oper ,F garo»
Hochzeit“ von W. A.M->zart.

2. Loreley - Paraphrase vonJ . Neswadba.
3. Pesther Walzer vou Jos.

Lanner . .
4. Abschiedsständdhen von W.

Herfurth.
5. Ouvertüre zu -Die Felsen-

mühie“ von G. Reißiger.
8. Largo in Fis-dur von Haydn.
7. Fantasie aus „Die Stumme

von Portici“ von Anher.
8. Eljen a Magyar, Galopp vonJob . Strauß.



Nr. 4SO. DienSt- a. 28 . CffiBcr 1019. Wiesbadener Taablall.
M - die in tehter Keil fast allabendlich der Ort politizcher und
Isnmnieler 8u $emaitbctfttymg(n gewesen ist. „and die Versamm.
<-ifl unter Leitung des Bor,ibcuden det IrzialdewokratlsHen Wahl.

erns Herrn ^ od e n h o s£ der Briuch war hier nicht gerate so
, i wie er von sctten der Emderuser „cher gewünscht worden ist.
«streut war ^>r. Markwald.  Er meinte u. a , Wiesbaden

Mne mir ge.-olstn werden, irentt ei Industrie ansiedele und in Der.
tmdung damit, eine grrstzügig« Eingeuicmdnnaspvlitik treibe, zu der
»cturlich neben ariderem auch dcr E,au von Arbeitecwohnhäusern gc-

Ferner bchandeite der Redner alle Fragen der Sozialisierung
d ttommnnalinerung. wie sie sich aus dem Gebiet des Gemein,
ens tn der neueren Zeit cracbc» und verwandte sich ganz be-

anders für die Emh-ttischulc. die allein die richtige Auswertung

MS

kr <3?^slligenz nnd^Vclkobi düng ichassc »nd dem Wort „Freie
xabn dem Tüchtigen erst zur vollen Äe-tung verhelfe. A» sonsti¬
ge Prrgramnipunktcn sozialdeuickraliswer>tammnnalpolitik führte
kr Redner: 11. «, an: Unentqe'tsichkeit des Bestattungswesens, weit,
gchilidere Kinder- und Wai,c„,ürjorgc und Armenpflege als bisher,
Bit überhaupt die Gemeindeverwaliung »on durchaus sozialem Geiste
gktragcn werden niüsse, woraus sich dann von zechst alles weitere er-
cbe. — >«n der Bersaminluuz in, G c w c r l s ch>1s t s h a u s, die
crF besucht war, berichteteu. a. Stadtverordneter Dietrich  üoer

seine Eindriiac und Trsahrungen aus dein alten Stadtparlament und
ich, bette deren Nutzanwendung und Lehren sür die Zukunft. — Die
Me Versammlung in der Turnhalle.  Plctierstraße . beschüs.
tixte sich eben soll; u>,t der Politik der Sozialdemokratie und ihren
hminlmacholrtflchenAusgaben.

- Zu*  leiht«» Biet '.m Laudkrei» ®ie*Seb»n. Mit der Dum-klma
- Brote°,.-«bcs aus der neuen Ernte  ist nunmohc begonnen wo.den
»d neuem Mehl erlolgen. Durch die erhShten
« -.eidcvr-ise. und durch die geringem Ausbeute des Setr-ld-s ober mliden
t,e Mehlmene eidoht norden. Auch die sortneseist Iloig.-nden ?Shn« der«'6ctcr in Mühlen- »nd Backerelbetrlrben die SlufHdSgi bei den « oMei«
ftfirunncn«Pw hob. « für bas neue Wirtschaft,, ihr bedeut-.»d gliister«
znteiunaer,a» den «iesseitleen «ommnnalve'band asstillt. Aus sielen
«lünden mun sir entsprechenderDrotprei-anfichlar 5ntretnq. Für den
Keriie-, Wiesboden mit Au-nohm- der « t-ibt « ieb'ich bet a.st nunmehr
tz' Pie'.s eine, Laib R-aq-uhici-s im Gewicht von JUS SiTmnt 1.65 SR.,
eines Laib Weikbrctes im Gewicht von 103G Stimm 0.85 SK

_ Schweizer Rtitbene6riefinarteii. «in, hrrvvrcagenb ichSne Serie
m fertcfm ifen b->- anlasilia, de» Fri«d«n,schlu"es dir Schweiz heraus
«-eben. Die Marke ju 7% fti.,_gel!>»tt», zeigt im Bild, zwei feindlich«
Ineeer, die sich übet einer zersch-sisnen Kanone dis Friede,„ band reichen.
!i«Marke pt 10 Et., rot »Nb aeldorange, ,riat den Friednn»rni,nl. ülzwet,
md Blumen in den Händen haltend. Die dritte Marke zu 15 Et. zeigt
einen am Boden liegenden verwundeten Krieger mit verbunbiner Stirn.
Ins ll-m lieot da, zerb echene Schnitt. Sein Blick ilt auf dar in mächt'aen
ei-.odlin erscheinende Wort „Vax" gerichtet. Zedens.rllr dursten di«
IKuIen nicht nur eine Erinnerung, sondern auch für iede, Briesmarken.
jfcm eine Zierde sein.
Sierhcritfne über Kunst . BartrSg « und v «r « and,es

' * Rasfauisches Londe,tbeat«r. Heute Dienstaq eeb, lAh. C) „Walküre"
? Szene. «Ir „Srünnbllbe“ "ostien Maris Lorentz-Höllischer vom Stadt,
ibeeter in Breslau auf Anst-'.' nug. (Auf. 5 Uhr.)

' »wert . Der em Mittwoch im Ziullkssins»aitflnbinb« Koma»,
pirnsi'bend von TrINhoase verspricht dank seiner aurerwählten Pro.
armm» und seiner Mitwiikenden auherordentlich intereOant zu werden
«/ D-rrsstaiif hat bereilr begonnen. Der Anfang der Veronftaltuna ist
ws 8,/, llhr sesiqesetzt. ^

// »"eert. Die dierjährioen Veranstaltungen!>e« Verelnr der Künstler
nd Kunstfreunde, «reicherS Konzerte anaekundiqt hnt. beginnen am
Ininerstag im Kasino. Der hier fo beliebte und allerseits hochaeschätzt,
Kltnele' -Ouaitett eu, Berlin wird seinen Stammplatz im Verein, in
acutiem er bereHs überW Mal oespielt bat, wieder einnehmen können.
?w Aarirao goianoen drei Lnartetle — Reaer. A-Dur >p. 5«, Mozart.
H-Hlir Ar. 405, Beethoven, E-Mrii o>>. hg. Die Zahl der Mitglieder hat
in diesem Vereine,ahrderart zugenommen, das, nur wenige numeriert,
bist on Nichtmitalieder In de» ersten Reiben abgeaiben werden können,
n Beginn des «on-erte, mutte mit Rücksicht auf die geänderte Polizei,
mde ans 7 llhr verleat werten.

* A>Ie,b»de«er «änftlee auswärts. Dille Uhr «,, «in « snng« W>e«.
te»»«rin. di, in Saarbrücken am Etadttheater in ihrem ersten Engagement
»eili, Hatto bereit« Gelegenheit, In d«r »rosten Rolle der ..Hedwig" ln
Mens„Svilden-e" Lorbeeren zu pflücken. Di« dartia, Press« schreibt sehr
w!>kennend, dgtz sie„das unschuldlge Kind obn» störend« tlöartreihnng«n« Naivena»t iniederaoh", das, sie ..In ibr,r sri>ch«n Skatürlickkeit und
ihrem anmuligen Spill eine ElanzstiftiingHot", endlich das, llc »hohe An-
«ckrnnung. ,ür ihr« Darstellung verdient".

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
§§ Eebeaheim, Li>. Dkl. Der »Turnverein"  hielt «m Saalhau

»stom Frankfurter Hos" sei» diesjähriaer Abturnen. Das Schauturnen der
miren Turner an Reck und Barren sowie dle <tzewandtk>»it,ühunqen unter
krltuna de» Tnrnwarte» Karl Kran sonden nnaetellten Beisall Auch da,
lirlirische Keulonscha-ingen der Zöalinoe ernteie ollseltlge Anerkennung,
-st oaa-e Bervnstaltuna zeigte, bub seitens des Tu nvereins da» Turnen
«st'iaüdlich gepslegt wird und die Wnndeu, die der männe"mordende Well»
«>«S dem Bcrei» schina. nach einiger Zeit wi:der ausgeheilt sei» werden.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
— » udesheima. Rh.. R. vki. Da, akbekannie Hotel »Jagd,

f*> o fc" au> dom Niederwald, das beinahe zwe° S.'!»nlch:nalter hindurch
ne der Fomilir stung-Abmannsdause» bewirtschaftet wurde, wird, wi«
ist« verlo ui»i, well !n Käst- seine Pforten schli-ben. LNonigften» haben

'sh die Berbanviungen der Herren Jung mit dem Preuhisch"n Fiskus bn»
in '-rschlaoen und wird ein neuer Pachtve-strg wohl kaum zustande
Jtnunen Der ganze wertvolle tzarentar soll deshalb lch>» aujangs
»ovemder zur Bersteigerung kowmen

Sport.
Tre- te » 9K M»

Prerderenne«.
«' ft.bnr.Miei«. 9000 M. 1. El. Soll und Höhn-

Rkuner'. 2. Radom, , . Porodi«. Sieg «8:l0. Plitz l7. 10, 50:10. , -
?ng»ntpilis-Ausaleich 20 00« M. l . H. v. O-rtzen» s -k',!>n« iKrän.̂
lein). 2. Mazepva, 5. Moena. Sieg 5I:t0. Platz 20. 24. 28:i0. - Pl°i>
witzer Zagdrennea 10 000 M. l . Heinz Stahl» Bonn-zwar (Hr. ron
Berchem), 2. iiagelichia.g, s. Res« vom Liehesaarten Sieg ilS:i0, Platz
tS, 15:10. - Herbst-Ausoleich. 10 000 M. 1. SeTtüt sonao-ihausrns kelila
kStripe,. 2. Heimchen, 5. Stafsel. Sieg 27 10, Pkah 15 47. 10:610.

Dortmund, 26 Lkt. Westerwinkel-Fagdrennen. 80-10S)t. t. M. Blanks
Ducklino sHammer), 2. Hottrnstein, s. F«:leuseft. Sieg 5i :t0. — Drenstein-
iurt-tzngdienuen. t>000 M 1. I . v. Bönnighs Rollo» lTocgr»), 2. Pion.or-
sieg, 5 Lausbub Sieg 22:10, Platz 15. 25:10 . - He-dr,»gon.> !goren. m.
12 0t>0 M. 1. 6. Zimmermanns Hoeckel lGorgask 2 KoinmauL«, 3.
Freibeit Sieo 29-10,- Platz 15. 26.10. - Preis der R-ren Erd«. 21000
Ma-.k. 1 h.  Wirdes Eirbruch iEorgos). 2. Sippe 1. 2»:r. Sieg 24:10,
Platz 18. 26-10. - Tremonia-Aus-zleich. 10 000 M. 1 -»■ « •!.;* ederz.
liobste kBöttcher) 2. Raubschütz. 5. Panzer. Sieg 17-14. Pl -tz 15. « . 20:10.
— Rordkirchen-lloqdreunen. 15 000 M. 1. W. Kopre»' Atlas (Sorgns).
2. Lu-retia, 3. Tvhelic. Sieg 180:10, Platz 16, 13 11:10 - Preis von
Arnsberg. 8006 M. 1. W. Ledig Deal skigrzk«), 2. Flitting Light, 5
Söbrrt Sieg 16-10, Platz 13. 45,  17 :10.

* Fahball. Die 1. Mannschaftdes Sportverein» Wiesbaden verlor
renen die 1. Mannkihasi bet Alemannia-Griesheim 4:2 Die umiestellt«
cinbeim-'ibe Monnschait verwirkte bei Beginn des spreis wegen band
einen 11-Wete-ball, der dem Gegner die Führuna aad. Die dadurch her-
ooraeruiene llnbiderheit rerhals den Gästen alsbal-» zum zwüten Tore.
Rack« der Paule erzielten Heide Mannschasten noch je ZW-.-I Tore, damit dre
stärkere Mannschaft den Sieg. — Die Spielrereinigunq Wiesbaden verlor
in Steildach im Perbandswettspiel oeaeu den Fustknlloarein Germanrânach
rnhioem und efsenem Spiel mit 14:6 (4:0) — -Her-nania erzielte am r- onn-
tao wieder einmal annehmbare Resuftale. Die 1. Mannschaft gewann das
Spiel in Krenznoch gegen den dort'-en F.-V. mit 3-2, di« 3 Mannschaft
verlor daselbst mit 2:3 und die 2. spielte ln Wiesbaden unentschieden2:2.

Gerichtssaa?.
»i , « i-enhghndiebstähle-an « ledeich-Lst.

ö.  Motnzer Straikammer. Main»  25 . Lkt. An Zwei Tagen be»
fchästiot« sich da, Gericht mit den Eijenbohndtebstählen in Bieb.-jch.2st au»
len Jahren 1317 und ISIS. Zweinndzwanzig Angeklagte waren e.schienen,
einer ist inzwischen rerstorben, drei andere hatten e, oorgezogm, der Ver»
handluüg fern zu bleiben. Die Sache gegen ste wurde -ibart rennt und
wird Ipöter noch perhan.-elt, gegen erneu erging Haftdefihl. Ein Teil der
Angeklagten war von Mai bis zum Nsoemher 1018 tn Untersuchungshaft
?n ben meisten Köllen handelt es sich»m Beamte und Bedienstete de Bah».
Einige davon sind schon 33 und 14 Jahre im Dienst Die Haupträdelssührer
Karl Ritter und StrasieubahnschaffnerRrsenkran» halten krch auswärt» auf,
gegen Rotenkronz. delen Aufeutbalt bekannt ist. erginz Haftbefehl. Es
naren angeklagt: der vorbestrafte rojährig: Hilssr ing.i-rer Johann Ritter,
der 30ji>hrige Rrngierer Wilhelm Zitzmann, der 33!'inrige Stcahenbahn-
schasiner Äuaust<>omann. der 25jährige Rangierer Zosoo.j Dezin», der lä-
jähriae Kormer Wilhelm Schupp, der 33jährige Rangierer Jakob « asteiee.
ver 321übrige st-uerivnnn Heinrich Metz, der lSjäbrin« « rh'itne -8,'MINN
Meudt, der Ztjälniae Rangierer Karl Ehertz, der 46jährigen Weichenftesier
Moritz Dobn, der Äjahrige Arbeiter Ferdinand Hn is , der :!tjäh--ige Rau.
aieier Hch. Mazeiner, der 48jährige Rangie meister Karl Gietz, der 3«.
jährige Raugierfübrer Karl Freito», der 30jäbcige Rnngirrvr Karl Girier,
der 40jähr'ae Rangiermeister Adolf Hort, ferner weaan Hehlaoai nie Ehr-
frauru 7-hann Rosenkranz. Johann Ritter, Wild. Zitzninnn, die Witwe
''okePdiae Schüler sdie livlere in Wiesbadenwo' nhafti. der Frif-urgabttf«
Hch Scheidt und der Waauer Ludwig Stall sletzternr tn Schiarstaiu wohu-
beft), die anderen Angeklaaten in Biebrich und Hirt in Fl»o,b«im wobu»
ball, i » len Jubren 1917 und 1918 wurden nachts auf d:m Bahnhsi
Biehi'ch-2it die Eiseubabuwaaen te'l, durch Ent'ernuna >er Plomben ih-e,
llukalt». besonders au Lebensmitteln. Wein. Zucker, Zlg.irr!», ZIanoetten,
Medl, Feil. Militärschuhen, Kleidungsstücken nsw.. beraubt. HanpIsächNch
waren es die b»!deu R iler und Rcsenkrnn,. welche die gestohtanen«rachen
I» di« Wobnung des ToSaun Ritter und des Ro'rnkrxnz vrrorachian: Bai
dar Be'chlaanahrno wurden ganze Waae» von gestohlenen Sach rn bei Ritter
und Rokenkran, weaoeb-ocht. Die Üdriaen Anoekknnt.-n wurd-n nach «mb.
„ach von den beiden Ritter zu den Diebstählenverleitet oder «rb'etien
nacht, in den Buden von den gestohlenen Sachen. Durch Bermittelun«, '
des Friseur, Scheldt verkaufte Ritter an den Wagner Stell 5 Paar Schube
und eine Mille Zlaorren. Die Heiden wollen nicht, davon ge«v«»t haben,
doste« fick« um gestohlene» Ent bandelte. Auch die MItw, Schiller hatte
von dem Ritter Zigarren und andere Sachen fflt übet 800 3>f. gekauft, auch
sie will nicht gewuk-t beben, hast e» sich um qsstnilene Sachen aehandelt
habe Sämtliche Angeklagten wollen in aroster Rot oeboudeft oder die
Sachen an» Rot auoenemmen hoben. Tatsache ist, hast die anqeftellten Be.
amten ausierordeull'ch aerinae Gehälter be-oaen. die sich bei den R"n.
aiermeiltern nick«« über 2300 M. einschlieblichdar Te»irung»>ulaaen de.
l'ofen. Di« « nkiaae vertrat Staatsanwalt Dr. H- rtmann dis Berteidiqun«,
wurde von fünf hieffoen und vier WiesbadenerRechtsanwältengeführt
Am Samstavabl-ad e'aing foloendes Urteil: SHIlfsrangie-er Fobnnn R tter
und Rangierer Wilhelm 4,»mann wurden zu I- 5 PaHr-rn 8 Monaten.
Rlinaierer simsteier zu 2 tzabren8 Monaten Gekänoni, und allen drei
i-urden die bliieerlichen Ehrenrechte auf 5 llabre abe-kannt »nd sie sofort
In H»«l genommen. St'abeubgbntchgsfner kZam'nn w««rde >u 5 Monaten.
Rangierer Deziu, zu i Monaten. Former Fdnino »u 8 M-uat-n und Fauer.
M"nii Metz zu 4 Monaten Gesänonisr-e-urteilt Die n'-o«n g-ehserei au.
aekloeten Frauen, der Frikeur Schell-t und Wagner Stall wurden frei«e-
s«>rachen. Bei den Übrigen Anoeklg'-ten wurdi da» Persahrrn eingestellt,
weil sie unter die hessische Amnestie sollen.•

Hamburger Sölzesrb--ikation. rnn. Hamburg.  25 . CO. Rach slins.
tägloer Berbandlimg im Prozes, aeaen de,, Sül>ef«,h?ikonten 9>e i l . desi.-n
Fabrikationsbeirieb im ^»n« den iknftosi,N d!N Unruhe» in Hamburg nah,
vurde las Uriei.' oesällt. Heil w«zrde zu drei ManiZten SesSna»
n i s u-.ti) UM M. Geldstrafe und »ie Krschästssliihrerin König zu lechz
Wochen Gefängnir verurteilt.

Neues aus aller Welt.
Kleinbahn,»Inmmenfteh. mn. Berlin,  27 20 . kDrahlhriicht.)

Dl, „B. 3-" meldet: Auf der Teltower Kreisbahn fuhren bs-m Schützen-
Haus Teltow zwe« Woaev aufeinander, wobei ein Fuhr«« getötet und zwei
Fahrgälte schwer verletzt wurden. Der Betrieb wurde .'orläusiq gesperrt.

Luiioe-«ehr zwilchen Deutschland and der Tschecho.SIowakel. Dresden.
25. t » . Tie Relchsreoierung und die tschecho-slswakische Republik »er¬
handeln über die Giurichtunq eines regelmätziae» Post, und Pasingier-Suft-
ve kehr» mit dem Ausgauo-punkt Dresden. Beide Regierungen stehen dem
Plan wosikwallend gegeniiter.

siaojereiusiurz. Goch , 26. 20 . Bon dem au» dem >4. Jahrhundert
stammende» Steintar. neben dem Elevvrtor tn Tanian die einzig« gröbere
erhaltene Toranlage am Niederrhein, ist in pergaagniarRach« die Hinter.

_Mqrgen -AuSgabe. ^ Crstê Blatt._ Seite 3._
firn« er,«gestürzt. Drei Rächst«,«Häuser sind teilw-is« Pit eingrstürzt.
Menschen sind nicht beschädig«, dagegen bideutander Materrais-Hiden anze-

eine Mine gelanfen. mz. London,  26. CO. .Tally Telegraph"
meldet, dasi der schwedisch« Dampfer „Holländer" bei der Dogzorbr-ik ans
eine M«ue gelauftu nnd gesunken ist. Don der Besatzirn.z von A
.vnrden4 gerettet. Lloyd teilt mit, dost zwilchen dem Mari,-Leuchl.s.li>0
und der Elbemiindung eine Anzahl rreibcudeiAkiurn angetroften wurde.

Handelsfeil.
Gegen das Bestechungsunwesen.

Der Verein ceser . da«* Bestechunarsunweson Weit am
22. Oivtober in Berlin unter der Leitung s>nnes 1. steUv.
Vorsitzenden Kommerzienrat )3r . Gusrcenheimer von der
Maschinenfabrik Aussbuis - Nürnberg seine diesjährig
Hauptvevsammlunz ab . Auf seinen Verschlag wurde an
Stelle des verstorbenen 1. Vorsitzenden Geheimrat Ur.
liüttel .niuiier (Ludvieshafen ) der Direktor -1er Badischen
Anilin- und Solafabrik Kommerzienrat Bruiic.k. zum
1 Vorsitzenden gewählt . Ferner wurde der Direktor der
Dresdner Bank. Herbert M. Gutmaun . in len Vorstand ae-
wählt . Nach Vorträsen von Justizrat Dr. Ful l (Mainz) und
dem Geschäftsführer Dr. Pohle srab die Versammlung ein-
stin-irif die folgende Erklärung ab : „Die HauDtversamm-
luntr beerüßt mit Geniisrtuunar die schirte Kampfan-
s a p e on die Korruption , welche der Reichskanzler am
7. Oktober in der Nationalversammlung ausgesprochen hat.
Die Versammlung weist mit Nachdruck larauf hin . dals die
Korruption eine wesentliche Förderung durch die aus der
Aufhebung cc-r freien Wirtschaft ?ich ereebende Kon-
zessionswirts ' haft erfahren hat . Dieselbe hat lanze volks-
schicl'-te>- unehrlich eemacht und die Bestechlicnkeit geradezu
cezüchtrt . Die rreeenwärtisre Lasre erfordert du schärfste
Anwenduns der Bestimmungen «zeaen die Beamten - und An-
>T,estelltei «bestfc(:hunff Die Geldstrafe allein bildet heute
keine ausreichende Sühne mehr . Die Strafbestimmuncen
-reinen Bestechung bedürfen einer Revision . Die einfache
aktive Beamtenbestechunsr ist bisher noch straffrei . Dies
öffnet der Korruption Tür und Tor . Vor allem muß aber die
Öffentlichkeit durch nlanmäßme Verwertung jeder Verur¬
teilung in der Tapes- und Fachpresse aufq ^klärt und ge¬
warnt werden . Sonst bleibt die Arbeit der btrarv --r !ol<?una:s-
t ehön ’en wii uunuslos . Zu fordern ist daher , daß eine be¬
sondere PrcoatrandasteHe von allen Bestechunssnrozcssen,
die vor deutschen Gerichten stattfinden , amtlich verstandiet
wird . Die PronarrandasteBe müßte auch einen Naihrichten-
njenst iür die Strafverfolsnin <Tshehörden einnchten . Da-
durch wird eine erfahrungsreiche und einheitliche Recnt-
sprechumr in Bestechun "snrozcs ?en sre\vährl °i«tet . Der Ver¬
ein ist zur Übernahme dieser Prooacandastelle bereit . '

Industrie und wand«;.
* Reichstextil -A.-G, Eine außerordentliche Hauptver¬

sammlung hatte sich mit dem Antrac auf Liauidaiion der
Gesellschaft zu beschäftigen . Dieser Antrag ist eine Foleo
des Beschlusses, den der Ausschuß der Nationalversammlung:
seinerzeit uefaßl hat . Die Versammlung , ln der ein Kapital
von 13 543 0UÖM. vertreten war . beschieß mit allen eezeii
eine Stimme, die 50 000 M. vertrat die Aufiösuns der Ge¬
sellschaft zum 31. Dezember 1919. Die Bestände der Retag
rohen auf die Notstandsortrnnisation,  G nt.
b. II.. über . Die neue Gesellschaft hat das Recht, sieh aus
den Beständen der Betas auszusuchen , was sie für ihre
Zwecke, die hauptsächlich der Versorixunti der minderbe¬
mittelten Bevölkerune dienen , brauchen kann . Die von ihr
licht bezogenen Menren erhallen dis bezucsherechtiaten
Verbände zu denen Industrie . Groß - und Kleinhandel und
Gewerbe vehtren . In den Aufsichtsrat der Betas wurde
cls Vertreter <ies deutschen und preußischen Sfädtetaffes au
Stelle des zum Oberbürüermeister von Danzig gewählten
Herrn Sahm der frühere Oberbürgermeister von Bromberg,
Mitzlaft gewlililt.

\Veüervoraussag3 Iür Dienstag, 28. Oktober 191)
von der yetpo -olo?. Abto'lnn-r ckss mivaitznl, Verein, »I Frankfurt ». sch

Wechselnde , meist starke Bewölkung , Regenfälle , kalt
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CEGEf)

SOflN ^ PFEN
DESINFIZIERT NASE VND RACHEN 5

VERMUTET ANSTECKUNG f /  F 69

_ Die rNo rgen -Auagabe ninfatzt S Seiten
TrramtwortNchMrllettevtlkel! I .« . : F. Günther : färpolltUch, lahrlchten-
F. Günther;  für drn Unterhaltnngsteil: 3 . o. Ranend,rf-  fü«
de:« letalen und vrooin,i«Ue„ Teil und « erichissanl: W. Ta- i*i ita
Handelsteil: SB. Etz: füt di« An««,gen und Reltamen: H. Darnanf

iämtitch tn Wiesdnren.
Truck M. Verla, derL. Schelle nderg ' jchen Hofbuchdruckeret in Mesda»« .

Sprechstunde der Schclfriettnng li  bi, l Uhr.

Bekanntmachung.
Tie Sprechstunden in der ftibHfdjtit Mutter»

bttatungsstelle , Friedrichstraste 15, finden von letzt
bis auf weiteres Tienhiags, Mittwochs, f eanerS»

«ßä und rrmslagS , nachmittags von 5—6 ttbr « M " .
Lietzbaden, den IS. Ottobcr ISIS. F9WTer Magistrat.

Kuhi5 lahu-JMeUer
feleohon 2377 LOlesbadsn Telephon 2577

Sthroalbochsr 6(r. 52, Scke WeNril- sIroSe.
£predistunde:

oon 9—6 Uhr, £onnlaas von 9—11 Uhr.
On den meislen Füllen

Garantier! schmerzloses Zahnziehen,
feinste <2old- nnd Koutschukarbeit «n.

^chonendsie ffieh ondlung.^

Mainzer Bote
^hpfiehlt sich in Tran porien aller Art im besetzen
*•« unbesetzten Geb et. Ein- und Ausladen von
» IVa rffons per
lasteutö IVollgummi]

^Knihef- 17. Badt es 17. Krämer . Tel. «L87

Vogelfutter
Mengen , tzetr. Selten , wir hochse-ner, saßer Aüb.
7^ «. Lanarirusaak usw., Ossn ««st-as empf ehltA.Mollath. m« MN, U,

Wiköüaden. z-küiprecher Lö-U. IW

Mein techn . Geschäft
befindet sich jjetat

Moritzstraße 21
Ph . Hch . Marx

Telephon 805/306.
Geschäftszeit 8 bis 1 und 2 bis 5 Uhr.

Kapital
für fein Kmd K-im Eintritt in das Leben oder in einem
peninimte» Alter hat der zur Ber 'ügung, der 'ein Kind
jetzt bei der tSermania -Lebens -Aers . versichert.

Hauptagentur Wiesbaden
AdolfsaUee 28. Tel . 882.

Karl Nicodemusu. Frhr.v.Maisenbach
Mit Aurlunft u. Prosp. stehen wir gern zur Verfügung.

Vori der  Reise zurück.
Dr . med . H . Fries,

I Frauenarzt
3 _Taunusstraße 58 .

Der

neueste Fahrplan
für die nächsten Strecken '
tat zum Preis von 10 Pfg.

erhälüioh im

« NM-MMMW! TggSllStülfiUS»« MMMM
und ZmelgsteilE Bismardiring ig.

Heinrich Orodt Söhne
OranienstraBe 24. Telephon 6576.

— Beleachtarasnkörper — 1373
— Osram - -gasge füllte Lampen —

— Gaskocher — Gasbadeöfen —
in pedieg Ausführung zu  angemessenen Preisen.

An einem  am S. November beginnenden

st» " Tanzkurlus
können Heuen und Tomen teilnehmen.

Gefl. Meldungen erbeten.
F. Volkers Tanttnstttut, Röderstr. 9, I.

Privatunterricht ftunbemwnc„ •!»*** T^ r-ieit.

(amlMjg Mzeigkül
Vekanntmachuna.

dos öilentlichr Fuhrwesen
^ betreffend.Im Einverständnt» mit

dem Mamitrat der Stadt
Wiesbaden wird im In«
tereffe der öffentlichen
Ruhe und Ordnung, in
Gemästheit des § 46  der
Poliäci*Verordnung vom
4. . 4. 1912  folgendes an-
geordnei:

1. Die Pferdedroschken,
welche öur Abboluna von
Fahrgästen an den Kristall»
valast. Sckwalb. Eir, 51,
bestellt sind, haben während
der L-nrtcsicit mii dem
westlich der stahrbwhn be^
leaenen Reitweg Äuf^
stell,in« zu nehmen, in der
fbabrrichtunii nach Norden.
Hintere, rander nnd öwar
rn, d-rst die vorderste
Droschkem Sähe d s Ein.
aanaS zum Sause Cd'wal-
bad̂ -r Strafe 40/42  zu
stehen kommt.

L. Tie Krastdraschken
haben auf der Ostseste des
ssiahrdamms. gn-jschen dem
Aristallvulaft und dem
Micbelsbcra. mit dcr Fah
richtuna nach Süden, Auf-
stelluna öu neh„en.

3. Diese Verordnung
tritt mit dem Tage der
Bctanntmachuna rt Krart
Wiesbaden. 25. Oft. 1919

Der Polizei Dir«st,r.
acs. %%**.
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s Mm -Mgebote}
[ Weibliche Person«,; }
f Äaufmiinntsches Personal]

Kaufm. Persona!.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
Les en a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.

k Femspr . 61 85. F2S5 _

Mgere Hontoriftin
schreibgewandt, per bald
gesucht. Schristl . Offert,
mit GehaltSanfvr .. Bild
uiw . an ,
Carl Grünia Tavetenb ..

Fniedrickntrake 45.

Ul« . MW.
das fausm. Leüve durchge-
macht, im Verkehr mit der
Kundschaft lewandert ist
und sicher rechnet, per bald
gesucht. Off. m. Zeugn.
erb. unter U. 742 an den
Tagbl.-Berl.

%ml  MWulM
flott in Stcnoaravüie u.
Schreibmaschine, auf best.
Büro sofort aefuckt. Näb.
im Taabl .-Berlaa . Qm

Jüngeres ordentliches
Mädchen

für kleine schriftliche und
sonstige leichte Arb. sucht

Paul Enaelmann.
Ilbrmachermeister.
Michelsberg 13.

Wl . « iillsem
für Schmuck- «. Leder¬
wären per sofort oder
späler gejucht. Kunst»
gewer behaus Carl Rohr.

MUfMMII
zur Bush, bis Weihnachten

gesucht.
Warcnh . Julius Bormatz,

G, m. b. H.

Tücht ge

Verkäuferin
aus der Porzellan » od.
HauShaitbranche für
sofort od. später ge?.,
Schriftl. Angeb. unter
B. 751 a. d, Tagbl .-V.

Tüchtige

immrn
für fof. ob. fvät . gei.
Dcttc , Michelsbcra 6.

Lehrmädchen
für Sckubwaren gesucht,

N. Altschnler.
Wellcitzttrake 32.

f EewerSliches Personal)
Arbeiterinnen

u. Zuarbeitcrinnen sofort
aefuchs Karlstrakc 18. 3.

Tüchtige
selbst .Taillen-
Rock - und Zu¬
arbeiterinnen
geg . höchsten Lohn , für
dauernd gesucht.
A-Diehl -Berg haus

Webergasse 28, 1.
Geübte Fackenarbeitertn

fof. gesucht. 2sii.fi. Haupt,
Damenschneider . Oranien-
st--gße 3, l . Stock.

Blusen - und
Zuarbeilerin

gesucht. S . Guttmann»
Langgajse.

Nchr. ^arbeitecknM
sotort aefuckt.
_Debus Am Römertor 5.

Zuorbetterin f. dauernd
gesucht Kaolstraße 7._

Weißzeuanäherin
airrn 35un<f inenftoöfcn für
2 Stoße roöctentlifh gesucht.
L-otel Ad ler . BadbauS.

Tüchtig;MacbelteMnen
in Jahresstellung bei bob
Lohn gekuckt. Stenn»
Wattcr . Bleichstraße 11.

Mädchen
zum Reihen aes. Färberei
W. Bischof.
Gute Friseuse

sowie i ehrmädchen gesucht
Scharnhorststraße7.

Büglerin
gegen hohen Lohn, sowieLchniSichii
welches gleich verd.. aes.
Waschanstalt W. Rund.

Riehl straße 8
Mädchen ges.

für Wäscherei mit Morsch.
Betrieb , welches bügeln u.
näben kann.

Evanael . BereinsbauS.
_ Platter Strake 2.

sür leichte Packartxüten ge
sucht. Offerten u. S . 741
an den Tagb!.-Verlag.

TiichtiaeS
Büfettfräulein

sofort gesucht. Offerten u.
7s. 752 an  d . Taa bl.-Verl.

Anständiges
Serviersräulein

«Anfängerin^ für Bier-
u. Weinwirtschaft nach
Bingerbrücka. Rh. gesucht.
Kost und Logis im Sause.
Oss. u . A. 61V vostlagernd
Binaerbriick a. Rb. F197

Kinderftäulein
iErzieherint . Franzos ., w.
nicht Deutsch spricht, ges.
Rät, Rast aner Sos.

Wege« Berheiratuna m.
Mädchens umsichtige ang.serzesiilht.

Schneidern , etw. Weiknäh.
u. leidste Zimmerarb . erw.
Nur solche mit gut . langt.
Zeugn . wollen sich melden,
da gute Dauerstelle.

de Riddrr.
Kavcllenstrake 58.

Jungfer
im Nähen u . Büg. tüchtig,
sür Villenbaush . gesucht.
Adre" e irn Tagbl .-V Qt

Haushälterin
für Hotel aesuckt.

wett . Offerten u . G 782
an den Taabl .-Berlaa ._

Unabhg. Frau
zum Führen eines Haus¬
halts gesucht. Näheres im
Tagblatt -Verlag._ Qn

Krantbeitsh . ges. bald-
möal. f. bies. Villenhaus¬
halt zuverlässige jüngere

Köchin
mit guten Zeugn. herrsch.
Häuser . Ang. Stellung b.
hohem Lohn. Zu erfr . bei

Fräulein Schönholz
G,oke Burastra kc 12.

Suche z. 1. 1I-. ebt. früh .,
tüchtige Köchin

oder Stübe we che durch¬
aus erfahren im Kochen
Backen u. Einmachen ist.
Gefl. Off. mit Zeugnis-
Abschriften unter M. 743
an den Tagbl.-Ber !ag,
Tüchtiges Mädchen
zum Kochen in feinbürg.
Pension gesucht. Gebalt
bis 90 Mk. Dotzheimer
Ltzche . 31 l ~ —

Avililetes FMeln
oder Witwe, in größerer
Wirtschaft erfahren als

Stüde aefuckt
Sanatorium Nerotal

Miesbaden.
Suche Stüde «, Köchin»«,,

Haus -, Wein -, sow. Küch-
Mädchen. Fr . Elise Lang,
gewetzvsmäkizeStellenver-
mütl ., Wagemannstr . 31. 1
Telephon 2363.

Stütze
oder AlleinmSdchen

suche ich für alt . Dame
mit klein. Haushalt zum
1 oder 15. Nov. Meldung,
von 8—J10 oder 2—4 Uhr.

Fräul von Sckrötter.
Kais er-Frie dr.-Nina 88. 1.

für alle Hausarb . gesucht.
Lohn 70 Mk. monatlich.
Frankenjtrake . 3 Part,_

Saub . ehrt . Mädchen
sucht Bäckerei Hennerich.
Oranienitrafie 51._

AU Mt» « .»
bei guter Besau dl. in ll
Haust», mit Kind sok. ges.

Heyne, Weiß enbvrgstr. 4
Brav . «rd. Alleinmädch.

aes. Moritzstrake 37. 2 r.
Melden von 1—4 Uhr.

auf gleich. Krankenhaus
vom „Roten Kreuz ",
Schöne Aussicht 41. F215
Br . jüng . eins. Mädchen.
evgl., von auswärts , für
Hausarbeit gesucht. Vor-
kenntn. nicht erforderlich.
Willigkeit z. Arb. Beding.
Borstell , nackm. 2—4 Uhr
Kavellenitrake CO,

Gesucht
fit zMMeia

1 Zimmermädchen.
1 Hausmädchen.
1 Küchenmädchen.

1 Mädchen, w. melken k.
oder stundenweise Hilfe.

Belt « » '»«,
in kl. Haushalt . 1 Kind,
aes. Dr . Ziikel. Schenken-
docfstrake 6. 1

per sofort gesucht
Kavellenstrake 75,_

MM « Wen
zum 15 Nov. zu cklt. Ehc-
vaar gesucht. Gute Bebdla.
Adelbeidstrake 80.

Best. Alleinmädchen
in rnbiaen Hausb .. zwei
Personen . arfnckt. Borst,
zw. 3 « 4 oder abends bei
Fr Eichen. Sonnenbcraer
äl £flS£JÜSüililäfinnilßn
a. a. Lohn in kl. Haushalt
aes ucht_ Webe raasse 23. 1,

Dienstmädchen od. auch
Monatsm . sos. od. 1. Nov.
ges. Mori tzstrake 49. 1.

Tücht. fand . Mädchen,
welches kochen kann und
Hausarbeit mit verrichtet,
k>ei gutem Lohn gesucht.
Scküler . Gr . Burastr . 12.
Für kl. Herrfst'aftshausb.
»essM MN

zum 1. 11. gesucht. Gute
Verpflegung hoher Lohn.
Monatsfrau vorhanden.

.-Friedrich -Ni na 64. 1.
An ehrl. Mädchen ^für leickte Hausarbeit sof.

c-d. 1. Nov. «es. : selb, kann
sich auch im Nähen etwas
ausbil den Ble ickstr. 82. 2.

Alleinmädchen.
ovdentl.. saub.. kos. gesucht
TaunuSft rak e 22. 3.

Mädchen
sof. od. später gef. Krauth.
Moritzstra ke 35. 1. _
Sol . Alleinm . z kdl. Ehe»,

zum 1. od. Rovbr . gesucht
Mallmer StraKe 12. 2.

Alleinmädchen
oder einfache Stütze bei
guter Behandl . u. guter
Verköstigung gef.- Paul ».
Schenkendo rfitra Ke 5.

Zu älterem Ehevaar
zuverl . Wcinmädcken für
sofort od. 1. November ge¬
sucht. Wäsche auker dem
Hause. Schierst. Str . 3. 2,
vorm, von 6 Ubr an.

Befferes

das nähen kann, findet
aute Stell . Näh . Wilbelm-
strake 38 1. vorm, bis
11 Uhr . nachm. 2 —6 Ubr.

Kulmbacher Fclfenkeller.
Taunusstrak e 22.Slruberes'Ll'einmaWen

gegen guten Lohn in kl.
PrivathauSbalt f. Stiev.
Faulvrunnenttraße 9

m. MwW
gewandt in allen Laus-
arbchten. gesucht

Rosenstra ße 5.
Ein tiickt zuverlälsiaes

Allem Mädchen
zum 15 11. oefucht

— ^RoritzftraHe 411 .̂ .Wimms  Mädchen
sofort gesucht. Vorzust. in
den Vormittagsstunden

Srfui tttnhofftttt fte 14. 1

Mädchen
für leichte Arbeit gesucht.

Carl Silbcrt.
Luifen straKe 5.

oder Frau . w. zu Sause
cklasen kamr. von 8—4
llür gesucht, bei a. Lohn.
Mü hlaaste 15» 2,_

Ein tüchtige-
Mein mädchen
iv. aut kockienk.. gesucht.
Gute Behandl .. aut - Lohn
«eine Wüsche. Sich vorstell,
wn 9 bis 3^ Uhr
Sonnenberaer Straße 7V.

Best. Alleinmädcken.
das etwas nähen kann, in
ruhig . Haushalt von zwei
Personen gesucht An der
Rinakircke 2. 3._

in kleinen Hausb . gesucht
Sckwalbacker Str . 38 B

Suche ein

Mädchen
am liebsten vom Lande.
Für gute Kost ist gesorgt.

Bäckerei Altmos.
_ Wörtbstrake 3. .

Für 1. Nov. besseres
Alleinmädchen
zu ält . Ehe». gesucht. Vor¬
zustellen Hotel Sckw. Bock.
zw. 7 u. 8 Ubr abends.

Werl.MininiiWn
mit guten Zeugn z. 1- 11.
aeiuchl Kaiser-Friedrich.
Rina 11. 2

Fleißiaes
Hausmädchen

per sofort oder spät. aes.
Adelbeidst rake 68. 1.

Zum 15. Rovbr. für ein
kl. Krankenh. im Rhein¬
land ein

Hausmädchen
für alle Arbeit gesucht.
G . Behandl.. freie Haus¬
kleider u. Schürzen. Off.
mit Gebaltsansvrüchen u.
U. 75V  ctjb . Tabl .-V, 1362

Hausmädchen
od. iß. Frau für frauen¬
losen Haushalt tagsüber
aes. Näh. Taabl .-Vl. Qd

Jung , träft . Mädchen
tagsüber aeg. guten Lohn
aes. Woberaasse 45/47. 1.

Eine tüchtige zuverläss.
Frau

für einige Stunden vorm,
für leichte Arbeit in klein.
Haushalt gesucht.

Frau Alinc Heinz,
^tagnusstraße52. 2. Et.

S . Frau 2 Std . nachm,
aes. Seda nvlatz 7. P art , l.
Saub . Frau »d. Mädchen,
w. sch. ged. hat . v. 8—12
pefiJtsyjetfeniirafee 18. 1.
Saub . Frau od. Mädchen
s. Hausarb . morg. 2 Std.
aes. Mor itzstr ake 41. 1.

Saubere bessere
Frau

für täglich 2—3 Stunden
gesucht

Beetbovenftraßr 13.

Junges Mädchen
w. zu Haufe schlafen !.. in
kl. Haushalt sofort gesucht
Marktstraße 20_2.

Auswärteriu gesucht
2—Lnial wöchentlich vorm.
RieblstraKe 3, 2.

Stundenfrau gesucht
Wälbelminemtrak e 1, 1.
Stundend . 3mal w. Iv —11
gesucht Scklichterstr. 16, 1.
Bezahlte saub. Mvnatssr.
vorm. 1 Std . <1 Bdk.i ges.
Rheinaau er S tr . 20, 1 r.
MonatSfrau od. Mädchen
2 Std . gesucht Eltviller
StraK e 17. 3 l inks.

Gesucht für sofort,
notf . 1. Nov.. ein gesundes
saub. Monatsmädchen od.
Frau f. e. kl. fein. Hausst..
guter Lohn, allerbeste Be-
bandl . wockcntäglich von
814 Uhr f. 2—3 Std . Zu
melb. 149—11 u. 2- 6 Uhr.
Zietenriua 4. 3 St . r.

Zuverl . Monatsfrau
tägl . 2 Std . vorm, gesucht.
Sawatzki, Ade lheid itr. 84.
Monatsfrau od. Mädchen
sos. «eg. hoh. Lohn gesucht
WielanSstr aKe 1. 1 r.
Monatsmädchen od. Frau
für mehrere Stunden täg¬
lich ges. Glaser . Adelheid-
strake 52. 2.
Monatsfrau od. Mädchen
2 Std . vorm. aes. Tauuus-
str ake,74,^2.̂ 1
Monatssran od. Mädch.

gesE mser  St r. 46. P.
Monatssran od. Mädchen
vorm, einige Std . gesucht
AdolfSallee 51. 3.

gesucht, die auch wöchentl.
einige Stunden zum Putz,
kommt. Vorzust. vormitt,
von. 8—9 Ubr.

Ossszanka
TaunusstraKe 14, 3 St

Laufmädchen
für sofort gesucht.
Bin « Ba rr Lanaaaste 44,

)g.fauO.LlUlsmödlhen
gegen g. Lohn gejucht

Diehl-Ber, !,a»s
Webergasse 23. 1,

Laufmädchen
sucht Schneiderei Stiev.
Faulbrunnenstraße 9.

[ Männliche Personen }

[ Kaufmännisches Personal ^
Kanfm. Lehrling

m. höh. Swulbild . gesucht.
Sckriftl . Angebote an

Gustav Bever.
Bierstaüter Strake 17.

( Gewerbliches Personal ]
Erstklastiger

Stehgeiger und Cellist
gesucht Hohe Gage. Erl¬
ange vote unter ll . 754 an
den Tagbl.-Verlag.

Möbelschreiner gesucht
SLarnborststrake 36.

Bankschreiner
u. Maschinenschreincr
bei dauernder Ste .l. gesucht.

Karl Blumer& Sohn,
Dotzheimer Straße 61.

Schreiner gesucht
Gneisenaustr . 12. Werkst.
NW v7WM

gesucht. Zu melden Neu¬
bau Hohenstaufenstrake in
Mainz Fokaun Banln ir.

Gute Schaftenmacker
u. Sckiubmacker aef. : aut
bezahlte Arbeit : ück, zu
melden Artillerie -Kaserne
bei dem Schubmacher-
meister von Iv —11 Ubr.

Alhtiger Slhllhmalhel
auf neue Arbeit i. Saus
aefuckt. Rode. Herrnmüül-
aaste 1.
Tüchtiger Schuhmcher

für Reparaturen u. Neues
gesucht. Lohn 14 Mk. täal.
Plattner Maueraaffe 12.

Selbständiae^

DamenfdneiDer
«. Hilfsarbeiter !innen ) f.
Schmuck, gibeinstr 117 2.

Schneider
auf Werkstatt sucht Stiev
Faulbrunnenstraße 9.
Rockschneider

auf Werkstatt od. auker d.
Sause gesucht- Gustav
M-cka. Marktstraße 20. _

Schreiner -Lehrling
auf bald gef. Karl Fischer,
Göbenstrake 15.

Hausierer
Wiederverkaufer

f. l. Verdienst aef. Näh.
Lotirinaer Str . 23, 1 lks.
Licht. Mtenackttll

aef. W. Eitel AukauM.
Ein Ackerknecht

gesucht. R . Faust . Schwal-
bacher Strake 41.

Funacr
Geschästsdiener

zum 1. November gesucht.
Zu erfragen Hotel „Zum
Bären " Zimmer 101.

Hausb «rfche gesucht.
Blumer u. Sobn.

Dobkeimcr Straße 61.
Laufjunge

sucht Schneiderei Stieb,
Faulbrunnenstraße 9._

Stadtkundiger braver
Junge

als Ausläufer aesucht.
Eintritt sofort. Gebrüder
Petmeckn. Luifenvlatz 3.

[ Mw -Wlhe ]
[ Weibliche Personen )

[ Kaufmännische» Personal ]

Geb. Dame ges. Atters.
früh . Bes. e, Hotels 1. R..
welche im Krieae ihr aes.
Vermögen veror . sucht
aeeianete Tätigkeit als
wirtschaftliche Leiterin e.
Hole unternehm .. Sana¬
toriums oder ähnl .. hier
oder näb. Umg Pr . Rfrz.
Gcfl. Off u. F . 751 an
den Tagbl .-Verlag . F285
( GewerblichesPersonal )

Perfekte Büglerin
hat iroch Tage frei . Gcfl.
Offerten unter P . 754 an
den Tagbl .-Verlag.
Disttng.Dame

lDreikigerini , franz . svr.
sucht Stell , als Haus - od
Empfangsdame in Hotel
oder ähnl . Offert , unter
S , 747 an den Taabl .-B.
Junge Dame

Battin des Rust, wie des
Deutschen in Wort und
Schrift voll? macht., divlo-
mlert . auch im Franzos,
bewand., sucht vai«enden
WirtunaSkr . Beste Emv-
fch ungen stehen zur S.
Nerotal 10. 1. Zu sprechen
von 12—1 u, 2—3 Ub r.

Kinderpslegerin
suckt St . zu klein. Kind.
Näh. im Tagbl .-B. Qq

Tüchtige erfahrene
Mia oder We

sucht St ., würde auch die
Pflege eiues Säuglings
übernehmen Näheres im
Tagbl .-Ver!aa , Fv

. Unabbäna . i. Frau
sucht Stellunn als Köchin
kür ganze Tage . n. auch
zur Aushilfe an . Off . u.
O. 729 an d, Taabll -Ber^Ein älteres Mädchen
s. NcanatM ., morg, 3 Std.
Off . u. W. 754 Tagbll -Al,Perfette Köchin

ivelche die französ. Sprache
beherrscht, sucht pafsende
Stelle . Näheres zu erfrag.
Karlstrake 44. ! . Stock r.

s Männliche Personen^
[ Kaufmännische«Personals
Med. Drogist

aus Gesangenich. zurück
gekehrt sückt Stell , als

Verkäufer
oder Lagerist.

Off , u. G. 753 Tagbl .-V,

8« . WM»
perfekt in Küche u. Haus
lnorddeutsche Küchel, erf.
im Nähen, sucht paffenden
Wirkunaskreis in kinderl.
Haushalt . Ein Mädchen
Bedinauna . Offerten unt.
T. 753 an den Taabl -V.

Mädchen vom Lande
sucht Stellung in kleinem
Haushalt . Off. u. S . 753
an den Tagbl .-Verlag.
"Tückt . Mädchen s. Stell.
Näheres bei Scheld. Dotz¬
heim er Str . 75. Stb . 2 St.

Junger Mann
Printareise . der sch. einige
Zeit in Apotheke tätig w„
sucht Stell , in Droaerie.
Offerten unter L. 751 cm
den Tagbl .-Verlag.

BonfösoniT
suckt Nebenbesckäftiaun«.
Offerten unter E. 148 a»
die Taabll -Zweiastelle.

Mädchen.
erf. in allen Zweigen des
Haushalts , sucht cstellung.
Näh. Oranienftr . 25. H. 31.

Gelüld. Fräulein,
im Haush . u . Kochen, er¬
fahren . sucht in seinem
Sause vaff. Wirtungskreis.
Es wird auf gute Behandl.
des. 2Lert gelegt: event.
Familienanschl . Off . u.
H. 754 mc den Taabl .-Vl.

t Gewerbliches Personals

Ia Damenfriseur
perfekt in Pedik. Manil
u. Gestchrsmafs.. d. franz.
u. engl. Sprache .Mächtig,
sucht ab 1. Rovbr . vaff.
Stellung . Off . u. Z. 755
an den Tagbl .-VerlagSaubere Frau

s. borm. in Herrfchaftsh.
Beschäft.. perfekt' : . Koch,,
erfahren in Hausarbeit,
evt. als Slushilfe. Gefl.
Offerten unter T. 755 an
den Taabl .-Berlaa.

lijrtliSI
19 Jahre , sucht züm 1. 11.
oder 15 11. Stellung . Off.
u F . 749 an d. Taabl .-V.

Jüngerer
Herrschaftsdiener

sucht Stell -, a bei franz.
oder engl. Herrschaft- An>
aebote unter H. 147 an
die Tagbl .-Zweigstelle. '

F , Frau s. morq. 3—4 St.
Beschäft . Stunde 80 Pf.
Platter,Strake 28,L >th. P.
F . fand . Frau f. Monatsst.
2 bis 8 Std . Helenen-
strake 12, Hth. 2 St.

KassiererinI die mit schriftlichen Arbeiten vertraut ist und inlebhaften Geschä ten tätig war , zum baldigen Ein¬
tritt gesucht. Offerten an

S . Guttmann , Langgasse 1/3.

Wetngrohhandlung
Eintritt jüngere flotte

sucht zum sofortig«

Ausführliche Bewerbungen unter Beifügung vonZengwi-
ab'chriften. Angabe d r Gehaltsansprüche usw. erbet«»
unter L. 752 an den Tagt»! -Vertag._

Suohe für mein Versandgeschäft

Korrespondentin,
perfekt in Stenographie, mit flotter,
guter Handschrift, zum sofortigen Ein¬
tritt . Nur schriftliche Angebote mit
ausführlichen Bewerbungsschreiben an
Richard Wrede,

. . SchützenstraDe6. .

Wir suchen für unser elektrotechnisches Enguih
geschäft:

1- 2 tüchtige umsichtige
alle Packer

welche mit GlaswarAi und Porzellanartikel umzos
aehen verstehen. Vorzustellen in unserem Büro , mu
Zeugnissen, von 8—12 und 2—6 Uhr.

Jul . Fischer u. Co.,
Inh . Fischer, Fieseler «. Peutz,

Adelheidstiatze 21.

MAW.MW
für Zigarrengeschäst gesucht. G-fl. Angebote
unter v . 752 an den Tagbl.-Berl. erbeten.

j
Jeder Mieter

der vier Wohnung sucht a.
Kaufliebhaber für F341
Mil UH) LllMittlstt
>,erlange He WokmuiiaS-
listen de? Hauö- und
Grundbesiber - Be»einS
Dlreklirnsaebäude Luiken-
straße 10. Fs» 439 6282.

1 Zimmer.
Schierst.Ltt. ll .Hth. ' Z.u.K,
Rorkstraße 7. Hth. Dach,
I -Z.-Wohn.. gl. od. später,.

Läden u. Geschäftsräume.
Gneifrnaustr . 13 Werkst.
Laaer r . u, Büro . « 16798

Klarenthäler Straße 2
2 Büroräume u. 2 Lager-

Straße
_ . u. 2 Lager-

lell er fof. zu vm, k W7
'34 zwei Werkst!

«ettelbeckstr. 15. Bafting.
Laaerr . u. Werkst, z. vm.

Ncttclbeckstr. 21 Laden **
gaoenatm -mer au verar̂ .

Laden
auch für Büro aeeignll.
nebst Laaerräume » su

^lamtb al/Atr.
Gr „ße Räume für
Werkst, od. Möbel zu %Görz, ttkoderitr, 26.

Großer Laden
mit 2 Fenstern . WellsV
strake 1. gute GesckafMsof. zu vm. Baum,

Laden. Nähe Bahnbot'
strake, auch al ? Büro ^
zum Möbeletnstellen
dergl. zu verm. Nah«-̂
in, Taabl .-Ber ' a«

a.  als BergnügungS ola>
geeignet, zu vermieten.

Estl-enaner . , .
Nerostrake 13, 12- 4

Wo hn, ohne Zimmera ««̂
Schachtftr. 7 tt. DaÄwoS»-
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